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Neues Reichenbacher Radwegekonzept vorgestellt
Im Rahmen einer Bürgerbeteiligung wurde am 14. November das neue 
Radwegekonzept der Stadt vorgestellt.
Die Stadt Reichenbach hat sich zum Ziel gesetzt, den Radverkehr sowohl zunächst 
für den Alltagsverkehr und später auch für den Freizeitbereich zu fördern und zu 
unterstützen. 
Das Planungsbüro Projekta Auerbach präsentierte das Konzept gemeinsam mit der 
Abteilung Stadtentwicklung des Bauamtes. 
Derzeit ist der Radfahrer in Reichenbach ein eher ungewohnter Verkehrsteilnehmer.   
Das liegt u.a. an den topografischen Gegebenheiten mit den erheblichen 
Höhenunterschieden, an beengten Platzverhältnissen im städtischen Straßen- 
und Wegebereich, die separate Verkehrsanlagen für den Radverkehr oftmals nicht 
möglich erscheinen lassen, an der Fahrbahnbeschaffenheit oder auch an fehlender 
wegweisender Beschilderung für den Radverkehr.   
Das Konzept ist ein erster Schritt für ein fahrradfreundliches Klima in der Stadt. Es 
betrachtet die verschiedenen möglichen Wege von der Innenstadt in die Ortsteile, die 
Schaffung einer entsprechenden Wegweisung sowie die verschiedensten Maßnahmen hin 
zur fahrradfreundlichen Stadt, in der sich der Radfahrer sicher fühlt. 21 Einbahnstraßen 
und 16 Fußwege sollen künftig für Radfahrer geöffnet werden. Aber auch 14 neu zu 
bauende Wege sieht das Konzept vor. Maßnahmen sind Ausbau und Verbreitern von 
Straßen und Fußwegen sowie das Markieren von Radschutz- und Radfahrstreifen. Dazu 
kommen Maßnahmen wie die Verlegung des Raumbachtalradweges oder die Anbindung 
des Radverkehrs ans Gewerbegebiet Kaltes Feld. Als Neubaumaßnahme ist beispielsweise 
ein Radweg zwischen Mosraberg und Dittesstraße geplant.
Bürgerinnen und Bürger, Radfahrer und Nichtradfaher, diskutierten zur 
Bürgerbeteiligung rege und brachten weitere Vorschläge ein.
Die Maßnahmen können im Rahmen der Bereitstellung von Fördermitteln und der 
Gelder im Haushaltsplan der Stadt schrittweise realisiert werden.

Der Entwurf des Radverkehrskonzeptes ist auf der Homepage der Stadt, unter www.reichenbach-vogtland.de/ Bauen & Wohnen/ Stadtentwicklung 
einzusehen. Es besteht für jedermann die Möglichkeit seine Stellungnahme bis zum 21. Dezember 2018 an die Stadtverwaltung Reichenbach, 
Fachbereich 2, Bau und Stadtentwicklung, Markt 1, 08468 Reichenbach, zu senden.

Wie wäre es mit einem Platz im Parkhaus?
Ein Dach über dem Kopf des Fahrzeuges bietet das Parkhaus „Park des Friedens“ zentrumsnah in der Marienstraße (am Park des Friedens).
Informationen: bei Ute Leonhardt im Stadthaus, Markt 6, Zimmer 408 oder unter der Rufnummer 03765 524-4021.
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„Lieblingsplätze für alle“ - 
Investitionsprogramm Barrierefreies Bauen 2019 
Mit dem Programm können Projekte mit Investitionen von bis zu 
25.000 Euro gefördert werden, die bestehende Barrieren vor Ort 
abbauen. 
Dabei werden öffentliche Gebäude und Einrichtungen wie Freibäder, 
Museen, Sportstätten oder Seniorenbegegnungsstätten genauso wie 
Arztpraxen und Gastronomiebetriebe unterstützt.
Für den Vogtlandkreis obliegt es dem Beirat für Menschen mit 
Behinderung, 210.300 Euro an die Antragsteller zu vergeben. 
Träger, Betreiber oder Eigentümer von den genannten Einrichtungen 
haben die Möglichkeit, bis 31. Dezember 2018 einen Antrag zur 
Förderung ihrer Maßnahme, im Landratsamt Vogtlandkreis zu 
stellen. Die maximale Förderhöhe beträgt 25.000 Euro. Es ist kein 
Eigenanteil zu leisten.
Im Januar 2019 werden Mitglieder des Beirates für Menschen mit 
Behinderung in Vor-Ort-Terminen den IST-Zustand begutachten und 
eine Rang- und Reihenfolge der Maßnahmen beschließen. 
Anträge erhalten Sie bei der Beauftragten für Menschen mit 
Behinderung: Landratsamt Vogtlandkreis, Dagmar Nauruhn, Postplatz 5, 
08523 Plauen, Tel.03741 300 3399, nauruhn.dagmar@vogtlandkreis.de
Gern unterstützt Sie der Behindertenrat der Stadt Reichenbach und 
Umgebung bei Ihren Förderanträgen.

Die Sparkasse Vogtland informiert:

Standortwechsel im Reichenbacher Neubaugebiet
SB-Standort zieht in die Albert-Schweitzer-Straße 1
Der SB-Standort Dammsteinstraße 50 in Reichenbach zieht noch in diesem 
Jahr um. Die Neueröffnung in der Albert-Schweitzer-Straße 1, nur 500 m 
vom alten Standort entfernt, ist voraussichtlich für den 17. Dezember 
2018 geplant. „Die Baumaßnahmen am neuen Standort verlaufen bisher 
reibungslos“, so Annette Redmer, Filialleiterin in Reichenbach.
Im neuen SB-Bereich werden ein Geldausgabeautomat, ein 
Kontoauszugsdrucker und ein Überweisungsbriefkasten für die Kunden 
aufgestellt.

Aufgrund der Umsetzung der Geräte steht der Standort Dammsteinstraße 50 
ab 10. Dezember 2018 nicht mehr zur Verfügung. Die Kunden werden 
rechtzeitig über Aushänge in der Dammsteinstraße informiert.

Der Winterdienst in Reichenbach
Eine Nachricht vorweg: Für die kommende Winterdienstsaison 
ist die RAD jederzeit einsatzbereit – der Winter kann kommen. 
De r  D iens t -
l e i s t e r,  d ie 
R e g i o n a l e 
Aufbau- und 
D i e n s t l e i -
stungsgesell-
s cha f t  mbH 
(RAD) ist für den 
Winterdienst 
d e r  S t a d t 
Reichenbach 
und der Ortsteile 
gut gerüstet, 
um Eis und Schnee auf Straßen, Fußwegen, Plätzen wirksam zu bekämpfen. 
Dieses Jahr hat die RAD  ca. 400 Tonnen Streusalz eingelagert. Das sind 
einige Tonnen weniger, da aus dem Vorjahr aufgrund des milden Winters 
noch ca. 250 t im Lager vorhanden sind. 
Mit dieser Menge an Streusalz/Graupen wird die komplette Absicherung 
des Winterdienstes gewährleistet. Insgesamt kommen neun große 
Fahrzeuge für den Straßenwinterdienst und zwölf kleinere Fahrzeuge 
für die Fußwegräumung sowie 35 Mitarbeiter der RAD zum Einsatz. Die 
Winterdienstflotte wurde um zwei Fahrzeuge vom Typ Multicar erneuert.
„Bis zum 15. November waren alle Fahrzeuge umgerüstet“, so die 
Mitarbeiter. Foto: RAD

Der Winterdienstplan
Der Winterdienstplan gilt seit dem 15. November bis zum 15. April 2019.
Die Stadt hat den gesamten Straßenwinterdienst an die Regionale 
Aufbau- und Dienstleistungsgesellschaft mbH (RAD) übertragen. Der 
Straßenwinterdienst in Mylau/Obermylau wird zusätzlich zur RAD durch 
den städtischen Bauhof Mylau unterstützt. Der Hauptteil der städtischen 
Winterdienstleistungen im Gehwegbereich des Stadtgebietes Reichenbach 
(außer Mylau/Obermylau und Schneidenbach) einschließlich der Ortsteile 
wird ebenfalls durch die RAD realisiert und koordiniert.
Die Mitarbeiter des Bereiches Öffentliche Einrichtungen der Stadtverwaltung 
beräumen ebenfalls die Gehwege in Reichenbach, in Mylau und in 
Obermylau. Die Gehwegbereiche in Schneidenbach werden durch die Firma 
Müller GmbH aus Netzschkau beräumt. 
Die Bundesstraßen B 94, B 173, die Staatsstraße „Heinsdorfer 
Straße“, die S299 und die S295 sowie die Kreisstraßen K7810, K7884, 
„Cunsdorfer Straße“, „Kneippstraße“, „Brunner Straße“, „Dr.-Eckener-
Straße“, „Alte Lengenfelder Straße“ und Mylauer Straße“werden durch 
die Straßenmeisterei Reichenbach/Heinsdorfergrund im Auftrag des 
Landesamtes für Straßenbau und Verkehr (LASuV) bzw. des Landratsamt 
Vogtlandkreis, SG Straßenunterhalt, betreut. Eine Ausnahme bildet 
die Kreisstraße „Plauensche Straße“. Diese wird ebenfalls von der 
Straßenmeisterei Reichenbach/Heinsdorfergrund beräumt. Das Streuen 
oder Beräumen der Straßen wird so rechtzeitig begonnen, dass dies Montag 
bis Samstag bis 06:00 Uhr und Sonntag und an Feiertagen bis 09:00 
Uhr weitestgehend abgeschlossen ist. Vorrang haben grundsätzlich die 
Buslinien und andere verkehrswichtige Straßen sowie die „Bergstraßen“. 
Im Extremfall werden im Tagesverlauf die Maßnahmen unabhängig vom 
Wochentag, notfalls bis 20:00 Uhr, wiederholt. 
Manuelle Abstumpfungen beziehungsweise Beräumungen werden auf 
allen öffentlichen Gehwegen, Treppen, Bushaltestellen, den Ein- und 
Ausstiegsstellen, Fußgängerschutzwegen, Ampelbereichen oder Treppen 
und Gehwegen an steilen Straßen durchgeführt. Das Streuen oder Beräumen 
der Abschnitte wird so rechtzeitig begonnen, dass dies Montag bis Samstag 
bis 07:00 Uhr und Sonntag und Feiertags bis 09:00 Uhr weitestgehend 
abgeschlossen ist. 
Wichtig für Hauseigentümer
Auch für Hauseigentümer beginnt mit dem Wintereinbruch wieder das 
morgendliche Räumen bei oft ungemütlichem Wetter. Damit neben den 
Autofahrern auch die Fußgänger sicher durch den Winter kommen, sind 
neben der Stadt auch die Hauseigentümer gefragt, die Gehwege vor ihren 
Grundstücken von Schnee und Eis zu befreien. 
Vorrangig aufgrund ihres Zustandes im Oberflächenbelag, aber W
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auch durch extremes Gefälle oder fehlende 
Wendemöglichkeiten, können eine Reihe von 
Örtlichkeiten im Stadtgebiet nicht maschinell 
geräumt werden. 
Dort, wo die Stadt nicht tätig wird, sind 
die beiderseits der Straße anliegenden 
Grundstückseigentümer verpflichtet, die Straßen 
zu beräumen. Es gilt die Sraßenreinigungssatzung 
der Stadt Reichenbach im Vogtland.

Folgende Straßen und Wege werden nicht im 
Auftrag der Stadt von Schnee und Eis beräumt:

Ackerstraße unterer Teil, Angergasse, Dammsteinsenke, 
bis auf den Fußweg parallel Datheschule/Prof.-
Schmidt-Straße und den Talweg, Dittesstraße, 
Abschnitt bis Nr. 35, Friedhofsweg - Fußweg zwischen 
Lärmschutzwall und Straße, Gabelsbergerstraße von 
Ackerstraße bis Kantor-Hößler-Straße - außer am 
Tag der Müllentsorgung, d. h. 14-tägig, ungerade 
Woche, Mittwoch, Gartengäßchen, Höckergäßchen, 
Hohe Straße, Karlstraße, Katharinenstraße, Kurze 
Straße, Liebaustraße unterer Teil, Neustädtel, von 
Einmündung Blumengasse bis Anger, Paul-Kölbel-
Weg, Randsiedlung –Stichwege, Reinhard-Rödel-
Weg, Schulberg, Stadtpark unterer Eingang (von 
Agnes-Löscher-Straße aus), Stadtsteg, Staffelberg, 
Treppenanlage Schulberg, Ostergäßchen, Webergasse, 
Wielandstraße, Wirtschaftsweg von Oststraße zu 
Firma Klotz, Wirtschaftsweg Ackerstraße/Käthe-
Kollwitz-Straße, Zur Karlshöhe, Durchgang Ziegelweg 
zu Garagenkomplex Schönbacher Marktsteig, Weg 
neben Garagenkomplex Schönbacher Marktsteig, 
Wiesenweg - OT Friesen, Steinweg - OT Rotschau, 
Lindenstraße - OT Rotschau, sowie der Rad- und 
Gehweg von der Rotschauer Straße bis zur 
Burgstraße.
Auch im Stadtpark und im Park der Generationen 
gibt es Einschränkungen beim Winterdienst.
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Streiflichter
Freiwillige Feuerwehr - Auszeichnungen zum Gesamtwehrvergnügen
Im Rahmen des 
Gesamtwehrvergnügens 
der Freiwilligen 
Feuerwehr wurden 
zahlreiche Kameradinnen 
und Kameraden 
ausgezeichnet.
Für zehnjährige 
Zugehörigkeit zur 
Feuerwehr Reichenbach 
wurden geehrt: 
Florian Steps, Nadja Steps, 
Martin Ebert und Patrik Krahl; 
für 40 Jahre: Bernd Bachmann, Matthias Knüpfer und Jost Zimmermann; 
für 50 Jahre: Eckhardt Müller, Waldtraud Bucher, Helga Eisner, Erna Günthel, Christa 
Korndörfer, Bärbel Möckel, Christa Mothes, Anneliese Prause und Gertraud Tennstedt; 
für 60 Jahre: Erwin Baron, Werner Schöber, Volkmar Paul, Dieter Köhler und Karl-Heinz Funke; 
In die Nichtaktiven-Abteilung wurden verabschiedet: Friedmar Brumm, Frank Seifert, 
Friedhelm Taubert und aus persönlichen Gründen Uwe Schöber.
Foto v.l.n.r.: Falk Reinhold (Vertreter vom Landkreis),OB Raphael Kürzinger Christa Korndörfer, 
Erna Günthel, Helga Eisner, Eckhardt Müller und Stadtwehrleiter Thomas Weck.  Foto: FFW

Am 12. November hat Oberbürgermeister Raphael Kürzinger in der Wache Reichenbach 
einen neuen Einsatzleitwagen an Stadtwehrleiter Thomas Weck übergeben. Außerdem 
erhielten die Kameraden der Wache Schneidenbach einen neuen Anhänger für die 
Wasserwehr.
In der Wache Reichenbach der Freiwilligen Feuerwehr Reichenbach sind die Fahrzeuge des 
Katastrophenschutz-Gefahrgut-Abwehrzuges 2 (GGZ2) des Vogtlandkreises stationiert. 
Neben einem Löschfahrzeug LF 16/12, einem Gerätewagen Gefahrgut 
und einem Gerätewagen Dekontamination Personen steht nun auch der 
Einsatzleitwagen in Reichenbach. Damit hat der Vogtlandkreis ein 18 Jahre altes 
Mannschaftstransportfahrzeug ersetzt.   

Neues Einsatzleitfahrzeug
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Weitere Exemplare liegen im Bürgerbüro, 
Markt 7, 
sowie im Bürgerbüro Außenstelle Mylau, 
Reichenbacher Straße 13, 
zur kostenlosen Mitnahme aus.
Auflagenhöhe: 14.000
Nächster Redaktionsschluss: 
		  Montag, 03.12.2018 
Erscheinung: 	 Freitag,  14.12.2018

Der Oberbürgermeister gratuliert den Jubilaren
Der Oberbürgermeister gratuliert allen Jubilaren, die im Zeitraum 

vom 03. bis zum 30. November
ihren Geburtstag begangen haben, zu ihrem Ehrentag und wünscht ihnen alles 
Gute, Gesundheit und Gottes Segen!

Der neue 
Einsatzleitwagen 
dient dem Zugführer 
sowie dem 
Zugtrupp des GGZ 
2 als Transport-und 
Führungsmittel. 
An Bord ist eine 
umfangreiche 
technische 
Ausstattung.   
Der Anhänger für 
Wasserwehr hat 
eine Nutzlast von 
ca. 1670 kg. Er wird 
in der Wache Schneidenbach der Feuerwehr Reichenbach stationiert und kann an den dort 
untergestellten VW Transporter bzw. das Tragkraftspitzenfahrzeug angehängt werden. 
Somit ist es besser möglich, notwendige Hilfsmittel der Wasserwehr, beispielsweise Sandsäcke, 
Absperrmaterial oder Werkzeuge, zum Einsatzort zu transportieren.

Feuerwehrübung bei C. H. Müller im Industriegebiet an der Autobahn

Große Feuerwehrübung im Industriegebiet: 
Vor Ort waren die Freiwilligen Feuerwehren 
aus Reichenbach und Heinsdorfergrund. 
Geprobt wurde das effektive Miteinander 
von Einsatzleitung, Wehren und 
Wehrleitung, gerade bei Feuer auf 
einem so großen Gelände. Der Aufbau 

des Pumpschemas 
wurde genauso geübt 
wie die Bildung von 
Abschnitten zur 
Brandbekämpfung und 
Löschwasserversorgung 
oder die 
Kommunikation.
Die Einsatzleiter 
der Heinsdorfer und 
Reichenbacher Wehren 
waren mit dem Verlauf 
der Übung zufrieden.

Fotos (2): H. Keßler
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Fotos (2): H. Keßler

Am 28. Oktober 
feierte die 
Tschechische 
Republik ihr 
100jähriges 
Bestehen.
Dies nahm Ober-
bürgermeister 
Raphael Kürzinger 
zum Anlass, den 
tschechischen 
Partnerstädten 
Rocov und 
Karlstejn zu 
gratulieren.
Auf Einlad-
ung des 
Bürgermeisters 
von Karlstejn, 
Peter Rampas, 
besuchte eine 
Delegation 
aus Mylau die 
offiziellen Feierlichkeiten. Darunter waren Ortsvorsteher Lutz Quellmalz, 
als Vertreter des Oberbürgermeisters sowie Jana Köhler und Tomas Abel 
Rande.
Auf dem Programm stand das Pflanzen eines Jahrhundertbaums 
vor dem Rathaus, als Symbol der Völkerverständigung (Foto: 
Ortsvorsteher Lutz Quellmalz beim Pflanzen). In Gedenken an den 
ebenfalls vor 100 Jahren zu Ende gehenden ersten Weltkrieg wurden 
Kränze am Denkmal für die gefallenen Soldaten niedergelegt. 
Anschließend fand ein Beisammensein der Delegationen statt, 
die bekräftigten, die Städtepartnerschaften fortzuführen und 
auszubauen.

100 Jahre Tschechische Republik

Foto: Zur Verfügung gestellt

Foto: DRK, Abb.: Bauplanung Chr. Suhr

Fußball, Basketball und Tischtennis im Dathe-Hain

Am 30. Oktober wurde der neue Bolzplatz im Dathe-Hain im 
Reichenbacher Neubaugebiet nach seiner Überarbeitung an die 
jungen Nutzer übergeben. Eingeweiht wurde der Platz mit einem 
Fußballturnier mehrerer Jugend-Teams.
Gebaut wurden ein neuer Asphaltplatz und Pflasterflächen. 
Zwei Tischtennisplatten, Basketballkörbe und Fußballtore bieten 
gute Voraussetzungen für den Freizeitsport der Kinder und 
Jugendlichen. Außerdem wurde die Zaunanlage teilweise erneuert.   
Die Gesamtkosten für das Bauvorhaben betragen ca. 202.000 Euro. 
Das Vorhaben wird im Programm „Brücken in die Zukunft“ von Bund 
und Land zu 75 Prozent gefördert.

Richtfest am DRK-Neubau an der Humboldtstraße

Am 01. November wurde das Richtfest für den Neubau des 
künftigen Beratungs- und Begegnungszentrums des DRK an der 
Humboldtstraße gefeiert. 
Das Beratungs- und Begegnungszentrum besteht aus zwei Gebäuden 
(Abb. unten). Im Vorfeld mussten eine alte, brach liegende 
Textilfabrik und ein weiteres Gewerbegebäude weichen. Ein Teil der 
Altbausubstanz blieb erhalten und ist im Rohbau gut zu erkennen. 
Der DRK-Kreisverband will im nächsten Sommer mit der Geschäftsstelle 
und seinen Angeboten in den Neubau einziehen. OB Raphael 
Kürzinger freute sich, dass das Quartier komplett neu gestaltet wird.
Das Zweimillionenobjekt wird durch Fördermittel von Bund und 
Land aus dem Bund-Länder Programm „Soziale Stadt“ sowie mit 
Mitteln der Stadt und des DRK finanziert. 
Foto: DRK-Geschäftsführerin Bianca Zisowsky schlug den symbolischen 
letzten Nagel in die Dachbalken. Zimmermann Udo Wolf aus Mylau 
sprach den Richtspruch.

Carsharing in Reichenbach ab sofort möglich

Mazda-Autohaus Geschäftsführer Thomas Benedix hat das Carsharing-
Angebot am 12. November OB Raphael Kürzinger vorgestellt.
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Am 09.  November jährte sich die Reichspogromnacht zum 
80. Mal. Diesem Ereignis wurde in Reichenbach mit einer 
Stolpersteintour gedacht. 
Die Tour verlief durch die Innenstadt über den Markt, die Straßen 
Am Graben, Weinholdstraße, Weststraße und Zwickauer Straße, 
Bebelstraße bis zur Trinitatiskirche. 
Den ersten Stein für Johannes Frank am Haus Markt 20 erläuterte 
eine Schülerin der Weinhold-Oberschule. Im Rahmen der Tour 
verlegte Oberbürgermeister Raphael Kürzinger den Stolperstein für 
Elisabeth Beutler am Haus Weststraße 24 neu (Fotos).
Nach der Tour fand eine ökumenische Gedenkandacht in der 
Trinitatiskriche statt.

Dafür gefunden haben sich die Partner Choice GmbH aus 
Nürnberg und das Mazda Autohaus Benedix GmbH vor den Toren 
Reichenbachs. Mazda Deutschland hat einen grauen CX 3 und 
einen roten CX 5 für das Carsharing zur Verfügung gestellt. Das 
Autohaus Benedix ist Servicepartner vor Ort. 
Die Nutzung der Fahrzeuge erfolgt über eine App. Die Fahrt mit diesen 
Autos muss in der Regel am Bahnhof Reichenbach starten und auch 
wieder enden. Hier gibt es für die Fahrzeuge zwei feste Standplätze.

Stolpersteintour

Pop-up-Stores & Frischemarkt in Reichenbach

Die Pop-up-Stores am 09. und 10. November waren in 
Kombination mit dem Frischemarkt sehr erfolgreich. Mehr als 
20 zusätzliche Angebote zum vorhandenen Handel füllten 
leerstehende Geschäfte in der Innenstadt. Hier wurde Einkaufen 
zum Erlebnis. So konnte man dem Bürstenmacher beim Herstellen 
seiner Spezialbürsten oder auch einem Zigarrenhändler bei der 
Herstellung von Zigarren über die Schulter schauen. Der Erlös des 
Second-Hand-Stores des Lions-Clubs Reichenbach (Foto oben) 
fließt in die Kinder- und Jugendarbeit des TSV Vorwärts Mylau.
Beim Kinderflohmarkt unter Regie von Anja Gürtler boten 40 
Kinder an 25 Ständen unter dem Dach des Stadtwerkeanbaus 
Spielzeug und Kleidung an. 
Den Initiatoren, Mitstreitern und Helfern des erfolgreichen 
Einkaufserlebnisses Pop-up-Stores, ein herzliches Dankeschön. 
Kunden und Mitwirkende freuen sich schon auf die „plötzlich 
auftauchenden Geschäfte“ (Pop-up) im nächsten Jahr.

Fotos (4): H. Keßler

W
ei

te
r 

au
f 

Se
it

e 
8!



Reichenbacher Anzeiger 13/18, 30.11.20188
Fo

rt
se

tz
un

g 
vo

n 
Se

it
e 

7 
- 

St
re

ifl
ic

ht
er

! Volkstrauertag - 100 Jahre nach dem Ende des 
Ersten Weltkrieges

Feierstunden zum Volkstrauertag am 18. November fanden in 
Reichenbach und Rotschau statt.
In Reichenbach legten am Denkmal auf dem Vorplatz des 
Hauptfriedhofes Oberbürgermeister Raphael Kürzinger und 
Landtagsmitglied Stephan Hösl einen Kranz nieder.
100 Jahre Ende des Ersten Weltkrieges bestimmten die 
Gedenkworte beider Feierstunden.
In seinen Gedenken an die Opfer von Krieg und Terror erinnerte 
Raphael Kürzinger daran, dass insgesamt 1.820 Gefallene und 
Vermisste nach dem Ersten Weltkrieg nicht wieder in unsere Stadt 
zurück kamen.
Nach Reichenbach und Oberreichenbach kehrten 1.341 Männer 
nicht zurück, nach Cunsdorf 52, nach Brunn 10, Friesen 13 und 
Rotschau beklagte 66 Gefallene. Aus Schneidenbach blieben 19 
Einwohner auf den Schlachtfeldern zurück, aus Mylau 311 und aus 
Obermylau 8. 
In Rotschau sprachen am Ehrenhain Ortsvorsteher Veit Bursian 
und Pfarrer Andreas Alders und legten einen Kranz nieder.
Am Denkmal stehen auf zwei Tafeln die Namen der 66 Rotschauer 
Gefallenen des Ersten Weltkrieges.

Dritter Platz für Reichenbach beim sächsischen 
City-Wettbewerb „Ab in die Mitte“

Der Sächsische Wirtschaftsminister Martin Dulig überreichte am 11. 
November Reichenbach den dritten Preis für das „Ab-in-die-Mitte“ Projekt 
„Reichenbach erleben. Reichenbach gestalten“ von Gewerbeverein und 
Stadt (Foto: Silke Baumann vom Gewerbeverein, MDR-Moderatorin Beate 
Werner und Oberbürgermeister Raphael Kürzinger).
Damit verbunden erhielt Reichenbach 10.000 Euro zur Umsetzung 
des Projektes. 
Die Stadt Aue belegte beim Innenstadtwettbewerb Platz 1. Platz 2 
teilten sich die Städte Oederan und Luckau. Sonderpreise erhielten 
u.a. Auerbach und Rodewisch.
Aus der Begründung der Jury: „... Das Reichenbacher Projekt 
stellt eine gelungene und vielseitige Mischung von modernen 
und zukunftsorientierten Gestaltungsmitteln dar, die mit drei 
Attributen „schön“, „bodenständig“ und „sympathisch“ gut zu 
beschreiben sind.“
Mit dem Preisgeld, wenn möglich unterstützt durch Fördermittel, 
wird es möglich, verschiedene Maßnahmen aus dem Konzept 
umzusetzen, zum Beispiel Wege- und Platzbeziehungen 
aufzuwerten. Das Konzept beinhaltet u.a. die Erneuerung des 
Textillehrpfades, die Errichtung eines touristischen Leitsystems 
oder eines zentralen Informationspunktes. Neben seiner Aufgabe 
als Wegweiser soll dieser Informationspunkt auch auf besondere 
Veranstaltungen in der Stadt hinweisen. Aufgestellt werden sollen 
auch Bänke.

Fotos (2): H. Keßler

Praxisflohmarkt ermöglicht Rodelfanghecke

Am 16. November wurden die letzten Sträucher der Hecke, die am 
Rodelhang an der Klinkhardtstraße als Abgrenzung zur Straße die 
Kinder schützen soll, gepflanzt.
Anja Gürtler und Oberbürgermeister Raphael Kürzinger griffen zum 
Spaten und setzten die letzten Sträucher ein.
Die 1.000 Euro, die für die Sträucher eingesetzt wurden, hat Anja 
Gürtler der Stadt Reichenbach gespendet. 
Das Geld stammt aus dem Erlös ihres Praxisflohmarktes.
Angepflanzt wurden 43 immergrüne Ziersträucher. Sie haben 
bereits eine Größe von ca. 1,20 m.

Foto: D. Postler

Foto: Ortschaftsrat Rotschau

Querungsinsel in Mylau errichtet

In Mylau wurde auf der Staatsstraße 299, Reichenbacher Straße 
auf Höhe der Einmündung der Kreisstraße, im Auftrag des 
Landesamtes für Straßen und Verkehr (LASuV), Niederlassung 
Plauen, eine Mittelinsel als Querungshilfe errichtet.
Im Auftrag der Stadtverwaltung wurden die erforderlichen 
Gehwegabsenkungen vorgenommen. Außerdem sind die 
Fahrbahnmarkierung erneuert. Somit können Fußgänger- und 
Radfahrer die stark befahrene Staatsstraße gefahrloser überqueren.

Foto: F. Beger
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Demnächst
01., 02. Dezember: Burgweihnacht

Programm:
Samstag, 01.12.:
14:00 Uhr	Eröffnung durch den Oberbürgermeister und den 		
	 Ortschaftsrat
14:30 Uhr	Akkordeongruppe - TASTRA
15:30 Uhr	Besuch des Weihnachtsmanns
16:00 Uhr	Cheerleader der Montessori-Grundschule Limbach
17:00 Uhr	Musikverein Mylau-Reichenbach e. V.
18:00 Uhr	Gesangsduo des futurum vogtland e. V.
18:30 Uhr	Andreas Geffarth

Sonntag, 02.12.:		
14:00 Uhr Solisten der Musikschule Vogtland, Chor sowie die 		
	 Schülerband des Evangelischen	Gymnasiums Mylau
15:30 Uhr	Besuch des Weihnachtsmanns
16:00 Uhr	Big Band der Musikschule Vogtland e. V.
17:00 Uhr	Blechreiz

Auch in diesem Jahr lädt der futurum vogtland e. V. wieder herzlich 
zum Auftakt der Adventszeit auf die Burg Mylau ein. Am ersten 
Adventswochenende lockt die Burgweihnacht die Besucher! Im 
romantischen Ambiente der Burghöfe können die verschiedensten 
Leckereien und Getränke probiert werden. Natürlich kommt auch wieder 
der Weihnachtsmann zu den Kindern. 
Auf der Bühne im Unteren Burghof ist für Unterhaltung für jedermann gesorgt! 
Im Burginneren können an den liebevoll dekorierten Ständen die 
Weihnachtsgeschenke für alle eingekauft werden. Der Förderverein 
Burg Mylau e. V. bietet wieder Kaffee und Stollen im Burgcafé im 
Metzschzimmer an. 
Außerdem kann die aktuelle Sonderausstellung, „Märchenhafte Kunst 
von Bärbel Bitterlich“ besichtigt werden.

Verkaufsoffener Sonntag, 02. Dezember, von 12:00 bis 18:00 Uhr 
in Mylau!

02. Dezember: Ihre liebsten Weihnachtsgeschichten

von 17:00 bis 18:30 Uhr im Neuberinhaus:
Cheryl Shepard und Bernhard Bettermann lesen ihre liebsten Winter- und 
Weihnachtsgeschichten. Dazu spielen Konstanze Hollitzer und Christian 
Hornef bekannte weihnachtliche Kompositionen für Klavier zu vier Händen 
wie die Ouvertüre zu „Hänsel und Gretel“ oder den „Tanz der Zuckerfee“ 
aus der Nussknacker-Suite.
Eine besinnlich heitere, die weihnachtliche Vorfreude weckende Stunde 
bei Kerzenschein. 	 Tickets: Neuberinhaus Foto: Stephan OKOLO Fromme

09. Dezember : ARSTIDIR (Island)

Die  Stadt  Re ichenbach 
präsentiert in Zusammenarbeit 
mit dem Bergkeller
ARSTIDIR  (Island) (Deutsch: 
„Jahreszeiten“)
am 09. Dezember, zweiter 
Advent, im Rathaus, Markt 1, 
Ratssaal
Beginn: 19:00 Uhr
Einlass: 18:00 Uhr

Unplugged und A-Capella 
wird es ein Folk-Konzert, ein 
Musikerlebnis der Extraklasse 
geben. 
Die oftmals ausgezeichnete 
Band mit ihrem Mix aus Folk, 
Progressiv Rock aber auch 
Klassik gastierte bereits in 
mehr als 30 Ländern rund um 
den Globus.
D i e  Mu s i k e r  s c h a f f e n 
es mühelos,  a l le Genre 
zu  bedienen.  G i ta r ren, 
Klavier und Cello, dazu 
der mehrstimmige Gesang, 
größtenteils auf Isländisch, 
machen die magische Musik 
von Árstídir aus, die sofort 
fesselt.
Mit Sicherheit ein etwas 
anderes, aber besonderes  
Weihnachtskonzert mit einer 
Band von Weltniveau.
Tickets: im Bergkeller und allen 
bekannten Vorverkaufsstellen 
zum Preis von 25 Euro. W
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! 12. Dezember: „Musikalische Weihnacht“

Am Mittwoch, 12. Dezember 2018, 15:00 Uhr (Einlass ab 14:30 Uhr), 
lädt Oberbürgermeister Raphael Kürzinger wieder zu einem besinnlichen 
Adventsnachmittag ins Rathaus, Markt 1, in den Ratssaal ein.   
Geboten wird erneut ein weihnachtliches Programm mit Kaffee und 
Stollen. Freuen können sich die Besucher auch in diesem Jahr auf ein 
abwechslungsreiches Programm der Zwickauer Kaffeehausmusikanten. Ihr 
Kommen angekündigt hat auch wieder die Sängerin Ellen Haddenhorst-
Lusensky. 
Im Rahmen dieser Veranstaltung kann sich ein Reichenbacher Vereine über  
den Bürgerpreis der Stiftung Sparkasse Vogtland freuen.   
Der Eintritt beträgt 6 Euro. Sichern Sie sich Ihre Eintrittskarte. Aus 
Platzgründen ist die Teilnehmerzahl wieder auf 150 Personen begrenzt. 		     Eintrittskarten: Restkarten gibt es im Bürgerbüro, Markt 7.

Aus dem Stadtrat
Stadtratssitzung am 05. November
Auf Vorschlag des Ortsvorstehers des 
Ortsteils Rotschau, Veit Bursian, wurde 
der Blumenstrauß des Monats an Frank 
Zaumzeil verliehen. Als aus Reichenbach 
stammender und mit der Stadt 
verbundener Künstler, der regelmäßig in 
der Stadt und auch in Partnerstädten seine 
Werke ausstellt, wurde ihm auf diesem 
Weg für sein ehrenamtliches Engagement 
gedankt werden. Unter anderem entstand 
das Skizzenbuch „Ro – Gö – Wa“. 
Außerdem bereicherte Frank Zaumzeil mit 
einer Ausstellung die Partnerschaft von Rotschau mit Rocov in Tschechien. Foto: H. Keßler

Lärmaktionsplanung ohne Maßnahmenplan
Der Stadtrat beschloss den Lärmaktionsplan 
(LAP) ohne Maßnahmenplan. Mehr - Spalte 3!

D a n a c h  f a s s t e  d e r  S t a d t r a t  d e n 
Beschluss zur Rahmenmenge 2019 zum 
Dienstleistungsvertrag mit der RAD mbH und 
nahm den Abrechnungsstand August 2018 
zur Kenntnis.
D ie  S t a d t  R e i c he n b a c h  b e a u f t r a g t 
2 0 1 9  d i e  R e g i o n a l e  A u f b a u -  u n d 
Dienstleistungsgesellschaft mbH (RAD) mit 
Arbeiten für Winterdienst, Straßenreinigung, 
Grünpflege und Straßenbeleuchtung im Wert 
von 1,41 Millionen Euro. Im Vergleich zu 
diesem Jahr sind das rund 72.000 Euro mehr. 
Die Mehrkosten resultieren zu 57.000 Euro 
aus einer Erhöhung von 4,13 Prozent gemäß 
der geltenden Preisgleitklausel und zu 25.000 
Euro aus gestiegenen Entsorgungskosten.
Im Vergleich zu 2018 gibt es im kommenden 
Jahr Einsparungen und Mehrausgaben. So 
wird beispielsweise der Straßenwinterdienst 
teurer, da sich die 75 Touren um 464 auf 
13.544 Kilometer Straße verlängern. Mehr 
kosten wird auch die Rasenmahd, da elf 
Hektar Rasenfläche neu dazu gekommen 
sind. Die Ausgaben für die Pflege der Blumen 
im Stadtgebiet steigen durch die neuen 
Blumenkaskaden. Einsparen lassen sich 
Kosten bei der Umstellung einiger Beete im 
Stadtgebiet auf Dauerbepflanzung. 

Einstimmig fasste der Stadtrat den Beschluss 
der aktuellen Fassung des Integrierten 
Handlungskonzeptes der Stadt Reichenbach 
im Vogtland für das EFRE-Fördergebiet 
„Erweiterte Innenstadt“- Fortschreibung 
2018.
Er bestätigt mit diesem Beschluss die vorliegende 
Fassung des integrierten Handlungskonzeptes 
– Fortschreibung 2018, für das städtische 
Fördergebiet „Erweiterte Innenstadt“ im 

Rahmen des RL Nachhaltige Stadtentwicklung 
EFRE 2014-2020 als Handlungsgrundlage zur 
Gebietsentwicklung. - Bekanntmachung: Siehe 
Seite 11!

Als nächster Tagesordnungspunkt folgte der 
Beschluss zur Festlegung der Elternbeiträge 
für das Jahr 2019.
Die Elternbeiträge in den Reichenbacher 
Kindertagesstätten sollen 2019 auf dem Stand 
von 2018 bleiben. Die Eltern und Familien sollen 
bei der Betreuung ihrer Kinder finanziell nicht 
weiter belastet werden. 
Durch höhere  Löhne und veränder te 
Personalschlüssel steigen die Betriebskosten. 
Diese setzen sich aus Personal- und Sachkosten 
zusammen. Die Finanzierung insgesamt erfolgt 
gemäß § 14 SächsKitaG durch die Stadt 
Reichenbach, durch den Landeszuschuss und die 
Elternbeiträge. Die Stadt Reichenbach musste im 
Jahr 2017 2,75 Mio. Euro aufbringen, im Jahr 
2019 werden es 3,04 Mio. Euro sein. Auch der 
Landeszuschuss steigt.
Mit  der  Beibehaltung der Elternbeiträge 
entstehen für die Stadt Reichenbach 
Mehraufwendungen von ca. 70.000 Euro. 
Dieses Geld soll aus der jährlich gewährten 
Pauschalzahlung zur Stärkung des ländlichen 
Raums in Höhe von 70.000 Euro genommen 
werden. 
- Bekanntmachung der Elternbeiträge für das Jahr 
2019: Siehe Seite 11!

E ins t immig  fa s s te  de r  S tadt ra t  den 
Beschluss zur Bildung eines einheitlichen 
Gemeindewah lausschusses  fü r  d ie 
Verwaltungsgemeinschaft Reichenbach/
Heinsdorfergrund zu den Kommunalwahlen 
am 26.05.2019.

Abschließend fasste der Stadtrat je einen 
Beschluss über einen Grundstücksver- bzw. 
-ankauf.

Amtliches
Bekanntmachung  des Beschlusses zur Lär-
maktionsplanung ohne Maßnahmenplan
Der Stadtrat hat in seiner Sitzung am 
05.11.2018 den Lärmaktionsplan (LAP) ohne 
Maßnahmenplan beschlossen. 
Der vom beauftragten Büro GAF aus Zwickau 
erarbeitete LAP-Bericht (incl. „Hot-Spot“-
Steckbriefen) lag zuvor öffentlich aus. Der 
Bericht wurde Bestandteil des städtischen 
Lärmaktionsplans. 
In einem wiederkehrenden 5-Jahres-Zyklus sind 
die Gemeinden zur Erstellung von Lärmkarten 
und einer Lärmaktionsplanung gemäß o.g. 
Rechtsvorschriften verpflichtet. Die nächste 
Lärmkartierung steht im Jahr 2022 sowie die 
Fortschreibung des Lärmaktionsplans im Jahr 
2023 an.
Der Lärmaktionsplan selbst ist keine eigenständige 
Rechtsgrundlage für eine Maßnahmenumsetzung. 
Er entfaltet eher eine verwaltungsinterne 
Bindungswirkung und ist abwägungsrelevant 
z.B. bei bauplanungsrechtlichen Maßnahmen.  

Nähere Informationen finden Sie unter https://
www.reichenbach-vogtland.de/bauen-wohnen/
stadtplanung/laermaktionsplanung/

Fördermittelanträge für Reichenba-
cher Kulturvereine 2019
Die Stadtverwaltung Reichenbach, 
Abteilung Schulen/Kultur/Sport/Soziales, 
weist alle Reichenbacher Kulturvereine, 
Interessengruppen, Verbände, Einzelpersonen 
oder konfessionelle Einrichtungen, freie 
gemeinnützige Träger und Künstlergruppen 
darauf  hin,  dass  Fördermittelanträge  gemäß   
der   Kulturförderrichtlinie   der   Stadt 
Reichenbach im Vogtland vom 01.10.2012 
für das Jahr 2019 im Zimmer 301, Markt 6, 
bis spätestens 

31. Dezember 2018
einzureichen sind. 
Fördermittelanträge, die nach dem 31. 12. 
2018 abgegeben werden, können aufgrund 
der Festlegungen der Richtlinie und aus 
haushaltstechnischen Gründen im Jahre 2019 
keine Berücksichtigung finden.
Die Anträge sind formgerecht auf den 
jeweiligen Antragsformularen auszufüllen, 
welche im Internet unter www.reichenbach-
vogtland.de abrufbar oder bei  der 
Stadtverwaltung  Reichenbach, Abteilung   
Schulen/Kultur/Sport/Soziales (Abteilung 
40), Zimmer 301, Markt 6, anzufordern sind.
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(1)  Der Elternbeitrag beträgt bei Kinderkrippen
       der Stadt Reichenbach im Vogtland
		    Eltern		          	 Alleinerziehende
bis zu 9 Stunden	    211,51		 	  190,36
zweitältestes Kind	    126,91			    105,76
drittältestes Kind	      42,30			      21,15
viertältestes Kind	        0,00	     		      0,00

bis zu 6 Stunden	   141,01		                 126,91
zweitältestes Kind	      84,61	   		     70,51
drittältestes Kind	      28,20	   		     14,10
viertältestes Kind	        0,00	     		       0,00

bis zu 4,5 Stunden    105,75	   		     95,18
zweitältestes Kind  	      63,45	   		     52,88
drittältestes Kind  	      21,15	     		     10,58
viertältestes Kind	        0,00	    		       0,00

(2)  Der Elternbeitrag beträgt in Kindergärten
       der Stadt Reichenbach im Vogtland			 
		    Eltern			   Alleinerziehende
bis zu 9 Stunden	    138,74	     	  	  124,87
zweitältestes Kind	      83,24		    	    69,37
drittältestes Kind	      27,75	   		     13,87
viertältestes Kind	        0,00	    		      0,00

bis zu 6 Stunden	      92,49	  		     83,24
zweitältestes Kind	      55,49	   		     46,25
drittältestes Kind	      18,50		      	      9,25
viertältestes Kind	        0,00	     		       0,00

bis zu 4,5 Stunden	      69,37	  		     62,43
zweitältestes Kind	      41,62	   		     34,69
drittältestes Kind	      13,87	     		       6,94
viertältestes Kind	        0,00	    		       0,00

(3)  Der Elternbeitrag beträgt im Hort
       der Stadt Reichenbach im Vogtland
		    Eltern			   Alleinerziehende

5 Stunden	      64,93	  	    	    58,44
zweitältestes Kind	      38,96		    	    32,47
drittältestes Kind	      12,99	     	      	      6,49
viertältestes Kind	        0,00	    	     	      0,00

		     Eltern			   Alleinerziehende
6 Stunden	      77,91		    	    70,12
zweitältestes Kind	      46,75		     	    38,96
drittältestes Kind	      15,58	     	      	      7,79
viertältestes Kind	        0,00	     	      	      0,00

Erläuterungen:

a) Die Zeitangaben beziehen sich auf die tägliche Betreuung montags bis 
freitags. Die Beitragsangaben beziehen sich auf einen Monat.
b) Die Bestimmung, wer die Eltern eines Kindes sind, hat im Zusammenhang 
mit der Erhebung eines Elternbeitrages (Kostenbeitrag gem. § 90 SGB 
VIII) anhand der zivilrechtlichen Regelungen des BGB (§§ 1591, 1592) 
zu erfolgen.
c) Ermäßigung oder Erlass aus sozialen Gründen kann beim Landratsamt 
Vogtlandkreis beantragt werden, wenn die Erhebung der Gebühr unbillig 
ist (s. § 90 Abs. 3 und 4 des Sozialgesetzbuches VIII). Der Antrag auf 
Übernahme der Elternbeiträge ist durch den/die Sorgeberechtigte/n zu 
stellen. 
Wenden Sie sich bei Unklarheiten an das Landratsamt des Vogtlandkreises, 
Wirtschaftliche Jugendhilfe, Postplatz 5, 08523 Plauen, Tel. 03741 
3003311.

d) Einheitliche Absenkungsbeiträge im Vogtlandkreis: 
bei Eltern mit mehreren Kindern,	  bei Alleinerziehenden 
die gleichzeitig eine Einrichtung 
besuchen 	
				    für das 1. Kind um 10 % 
	 für das 2. Kind um 40 % 	 für das 2. Kind um 50 % 
	 für das 3. Kind um 80 % 	 für das 3. Kind um 90 % 
 	 für das 4. Kind um 100 % 	 für das 4. Kind um 100 %

Elternbeitrag Reichenbach einschließlich Mylau 
für das Jahr 2019 in Euro

Öffentliche Bekanntmachung
Beschluss  der aktuellen Fassung des Integrierten Handlungskonzep-
tes – Fortschreibung 2018 für das städtische Fördergebiet „Erweiterte 
Innenstadt“ im Rahmen des RL Nachhaltige Stadtentwicklung EFRE 
2014-2020 als Handlungsgrundlage zur Gebietsentwicklung
Am 02.11.2015 erfolgte der Stadtratsbeschluss zum Gebietsumgriff und 
den grundsätzlichen Stadtentwicklungszielen sowie Handlungsfeldern für 
das EFRE-Programmgebiet „Erweiterte Innenstadt“.
Am 14.12.2015 wurde die Stadt Reichenbach in das Förderprogramm 
„Integrierte Stadtentwicklung EFRE 2014-2020 aufgenommen und erhielt 
für ihr Programmgebiet „Erweiterte Innenstadt“ einen Rahmenbescheid 
über Zuwendungen in Höhe von 4.458.675,00 EUR. 
Am 21.09.2018 erhielt die Stadt aufgrund ihrer beantragten EFRE-
Gebietserweiterung (sh. Beschluss Nr. VI/2018/0820/SR vom 03.09.2018) 
den Änderungsbescheid zum Rahmenbescheid vom 14.12.2015.
Somit wurde das Fördergebiet von 106 ha auf 131 ha Gesamtfläche 
erweitert. Die Änderung der Gesamtmaßnahme „Erweiterte Innenstadt“ 
erfolgte lt. Bewilligungsbescheid vom 21.09.2018 sowohl kosten- als auch 
finanzierungsseitig neutral.
Aufgrund der sich zum Teil geänderten Projekte/Fördertatbestände im 
städtischen EFRE-Programmgebiet „Erweiterte Innenstadt – die Gründe siehe 
in der Sach- und Rechtslage der Beschlussvorlage VI/2018/0820/SR vom 
03.09.2018 - wurde die Fortschreibung des Integrierten Handlungskonzeptes 
von 2015 erforderlich. Dafür besteht die Notwendigkeit der stadtpolitischen 
Beschlussfassung und Vorlage an die Förderbehörde, als Grundlage der  
Einzelprojektanträge und deren Bewilligungen.
In das Integrierte Handlungskonzept von 2015 wurde die Fortschreibung 
2018 in Form der rot markierten Eintragungen dargestellt, um einen 
schnellen Überblick über Änderungen/Ergänzungen und inhaltliche 
Aktualisierungen des Konzeptes zu erhalten.
Die erstellte Fortschreibung 2018 zum Integrierten Handlungskonzept der 
Stadt Reichenbach im Vogtland für das Fördergebiet „Erweiterte Innenstadt“ 
ist dauerhaft im Fachamt und im Netz unter Ratssysteme einsehbar.
Das gebietsbezogene Integrierte Handlungskonzept wird 2018 in seinem 
Maßnahmenplan (explizit im Handlungsfeld Energieeffizienz) wie folgt geändert: 
Im Handlungsfeld Energieeffizienz, (IP4e) entfallen die nachfolgend 
genannten Projekte:
Projekt-Nr. 
1.2. 	 Verbesserung der energetischen Bilanz Dittes-Grundschule – 
energetische Dachsanierung mit PV-Anlage
1.3	 Verbesserung der energetischen Bilanz Weinholdgrund- und 	
	 -oberschule - Errichtung PV-Anlage
1.4 	 Umnutzung der Industriebrache Humboldtstr. 45 zu einem DRK-
	 Beratungszentrum
1.5	 Verbesserung der energetischen Bilanz Jugendclub „Lila Pause“
1.6	 Verbesserung der energetischen Bilanz des Parkhauses
1.7	 Verbesserung der energetischen Bilanz des Gebäudes Leuchtturm e.V.
1.8	 Verbesserung der energetischen Bilanz Neuberinhaus
1.9	 Verbesserung der energetischen Bilanz ehem. Altstadtschule
1.10	 Verbesserung der energetischen Bilanz Peter-Paul-Kirche
1.11	 Verbesserung der energetischen Bilanz Rathaus Markt 1 und 6/7
1.12	 Verbesserung der energetischen Bilanz Neuberinmuseum
1.13	 Verbesserung der energetischen Bilanz Haus der Vereine

Dafür werden folgende Projekte neu aufgenommen:
Projekt-Nr. 
1.17	 Nahwärmenetz Solbrigplatz
1.18	 Energetische Sanierung Kita Wichtelhausen
1.19	 Energetische Sanierung Grundschule Friederike Caroline Neuber
1.20	 Energetische Sanierung Kita Kinderland e.V.

Jeder Bürger hat das Recht im Rathaus 08468 Reichenbach, Markt 1, 
FB 2, Sachgebiet Stadtentwicklung/-planung, Zimmer 320 während der 
Öffnungszeiten 
Montag		  9:00 – 12:00 Uhr
Dienstag		  9:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 16:00 Uhr
Mittwoch		  geschlossen
Donnerstag	 9:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 18:00 Uhr
Freitag		  9:00 – 12:00 Uhr
über vorgesehene Einzelmaßnahmen Auskunft zu verlangen. 
Stadt Reichenbach

Raphael Kürzinger 				  
Oberbürgermeister W

ei
te

r 
au

f 
Se

it
e 

12
!



Reichenbacher Anzeiger 13/18, 30.11.201812
Fo

rt
se

tz
un

g 
vo

n 
Se

it
e 

11
 -

 A
m

tl
ic

he
s! Förderung eines Vorhabens nach der Richtlinie des Sächsischen Staatsministeriums 

für Umwelt und Landwirtschaft zur Förderung der naturnahen Waldbewirtschaftung, 
forstwirtschaftlicher Zusammenschlüsse und der Erstaufforstung im Freistaat Sachsen 
(Förderrichtlinie Wald und Forstwirtschaft-RL WuF/2014) vom 15.12.2014
Vorhaben: 	 Waldumbau außerhalb von Schutzgebieten
BNR 10: 1462100000 
AF-Ident-Nr.: 192017031501WFE
Ziele und Ergebnisse des Vorhabens:
Das Vorhaben dient zur nachhaltigen Bewirtschaftung natürlicher Ressourcen und dem Klimaschutz. 
Hierbei erfolgte eine Pflanzung, bei der Rotbuche zum Einsatz kam. 
Es wird auf folgenden Flächen ausgeführt:
Landkreis		  Gemeinde		 Gemarkung	 Flurstück
Vogtlandkreis	 Reichenbach	 Limbach		  561
Vogtlandkreis	 Reichenbach	 Limbach		  607

Abmeldungen von Amts wegen

D i e  S t a d t v e r w a l t u ng  R e i c h e n b a c h 
- B ü rge r b ü ro -  b e a b s i c h t i g t ,  d i e  i m 
Gewerberegister der Stadt Reichenbach unter 
der Nummer 57/91 eingetragene natürliche 
Person Gisela Pleißner, Betriebsstätte 
08468 Reichenbach im Vogtland, Hainberg 
1 von Amts wegen gem. Nr. 5.1 GewAnzVwV 
i.V.m. § 14 Abs. 1 Nr. 3 GewO abzumelden. 
Die Frist zur Erhebung eines Widerspruchs 
gegen die beabsichtigte Abmeldung wird auf 
drei Monate festgesetzt.

D i e  S t a d t v e r w a l t u ng  R e i c h e n b a c h 
- B ü rge r b ü ro -  b e a b s i c h t i g t ,  d i e  im 
Gewerberegister der Stadt Reichenbach unter 
der Nummer 196/90 eingetragene natürliche 
Person Ulrich Fraß, Betriebsstätte 08468 
Reichenbach im Vogtland, Platanenstraße 
29 von Amts wegen gem. Nr. 5.1 GewAnzVwV 
i.V.m. § 14 Abs. 1 Nr. 3 GewO abzumelden. Die 
Frist zur Erhebung eines Widerspruchs gegen 
die beabsichtigte Abmeldung wird auf drei 
Monate festgesetzt.

D i e  S t a d t v e r w a l t u ng  R e i c h e n b a c h 
- B ü rge r b ü ro -  b e a b s i c h t i g t ,  d i e  i m 
Gewerberegister der Stadt Reichenbach 
unter der Nummer 196/90 eingetragene 
natürliche Person Darius-Florin Colompar, 
Betr iebsstätte 08499 Reichenbach im 
Vogtland OT Mylau, Reichenbacher Straße 
33B von Amts wegen gem. Nr. 5.1 GewAnzVwV 
i.V.m. § 14 Abs. 1 Nr. 3 GewO abzumelden. 
Die Frist zur Erhebung eines Widerspruchs 
gegen die beabsichtigte Abmeldung wird auf 
drei Monate festgesetzt.

Siegmar Schmutzler
Leiter Bürgerbüro

Sitzungstermine städtischer Gremien
(Änderungen sind möglich)

Stadtrat mit Bürgerfragestunde
Montag, 03. Dezember, 19:00 Uhr, Rathaus, 
Markt 1

Ortschaftsratssitzungen
OT Schneidenbach: Donnerstag, 06. Dezember, 
19:00 Uhr, Gemeindezentrum Schneidenbach, 
Beratungsraum
OT Rotschau: Dienstag, 11. Dezember, 19:00 
Uhr, Turnhalle, Lange Stube

Die Tagesordnung für die jeweilige Sitzung 
wird sieben Tage vor dem Termin der Sitzung 
auf der Internetseite der Stadt Reichenbach 
unter www.reichenbach-vogtland.de/ 
Amtliche Bekanntmachungen der Stadt 
Reichenbach veröffentlicht.
Die Bürgerinnen und Bürger sind zu 
öffentlichen Sitzungen des Stadtrates und 
seiner Ausschüsse sowie zu öffentlichen 
O r t s cha f t s ra t s s i t zungen  he r z l ich 
willkommen.
Beschlussvor lagen und Protokol le 
öffentlicher Sitzungen können ebenfalls 
auf der Homepage www.reichenbach-
vogtland.de/ Stadt & Bürger/ Stadtpolitik/ 
Ratsinformationssystem eingesehen 
werden.
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Kinder
Neuer Riesenhaus-Termin

Wann und was? 15. Dezember, 11:00 bis 15:00 Uhr: Spiel- und Spaßtag (für Kinder von 5 bis 12 Jahren)
Wo? Die Fabrik CVJM e.V., Dr.-Külz-Str. 21, Leitung: Melanie Krämer, Tel. 0152 24524076

Kindertagesstätte Kinderland e.V.: Bunter Tag
A m  2 5 .  O k t o b e r 
verwandelte sich die Kita 
„Kinderland e.V.“ in eine 
Villa „Kunterbunt“.
Alle Großen und Kleinen 
kamen in farbenfroher 
Kleidung, um den bunten 
Tag zu feiern.
Nach einem leckeren, 
natürlich mit den Farben 
der Natur gestalteten 
Frühstück, ging es in 
den einzelnen Gruppen 
zur „Farbe“.
Im Fröschebereich wurde 
ein bunter Herbstbaum 
mit  Handabdrücken 
ge s t a l t e t .  L u s t i ge 
Farbenspiele mit dem Schwungtuch sowie eine Reihe von Singspielen rund um die Farben machten den 
Kleinen viel Spaß. Auch im Käferbereich war einiges los. Dort wurde Spielzeug nach Farben sortiert 
und nach Vivaldis „Vier Jahreszeiten“ ein großes Bild mit vielen Farben gestaltet. Die Kleinsten 
hatten viel Spaß beim Spiel mit bunten Bällen sowie beim Tanzen mit farbenprächtigen Tüchern.
Im Vorschulbereich rollten Murmeln über verschiedenen Farbklekse und zauberten die schönsten 
Muster auf das Papier. Bei Farbexperimenten staunten die Kinder nicht schlecht, wieviel Farbstoff 
in manch einer Süßigkeit steckt. 				            Text und Foto: Kita

AWO Fröbelkindergarten „Am Stadtpark“: „Phänomenia“ Stollberg

Da gibt`s was zu Entdecken - unser Ausflug 
in die „Phänomenia“ Stollberg

Endlich war es soweit - alle Kindergartenkinder 
des AWO-Fröbelkindergartens machten sich auf 
den Weg zum großen Ausflug, den wir durch 
die Unterstützung der Stiftung „Sauberes 
Wasser Europa“ ermöglichen konnten. Dieses 
Jahr hatten wir uns als Ziel die „Phänomenia“ 
in Stollberg ausgesucht. Am 06. November 
ging es los. Vor unserem Kindergarten wartete 
schon ein großer Reisebus auf uns. Unterwegs 
gab es schon jede Menge zu Entdecken. In 
Stollberg angekommen nahm das Abenteuer 
„Phänomenia“ seinen Lauf. Auf drei Etagen 
gab es unzählige Experimente und Materialien 
zum Ausprobieren und Entdecken, wie z.B. eine 
Weltraumausstellung, alles rund um Klänge 
und Geräusche, Kräfte und ihre Wirkungen 
oder auch eine kleine Märchenausstellung. Die 

Schulanfänger gestalteten in einem Workshop 
Papierblumen. Nach dem Mittagessen eroberten  
wir anschließend noch den Außenbereich der 
„Phänomenia“. Dort schafften wir es sogar 
gemeinsam, mithilfe eines langen Hebels, 
ein echtes Auto hochzuheben. Nach einem 
ereignisreichen Tag traten wir die Heimreise 
an. Es war für uns alle ein ganz besonderer Tag 
mit vielen spannenden Erlebnissen, von dem wir 
noch lange erzählen werden.
Und das nächste Highlight steht schon vor der 
Tür - am Freitag, 07. Dezember, findet ab 16:00 
Uhr unser Weihnachtsmarkt im Fröbelkindergarten 
statt. Dazu laden wir alle Interessierten ganz 
herzlich ein. 	            Text und Foto: Kita

Offene Jugendarbeit - 
Jugendclubs in Reichenbach
Kürbisschnitzen und Kürbissuppe in 

der Pestalozzischule

Am 22. und am 26. Oktober konnten sich 
die Pestalozzischüler der Klassen 5a und 
5b im Kürbisschnitzen erproben. Das 
Ergebnis konnte sich sehen lassen. Laut 
der Unterweisung von Frau Müller und dem 
Kinder- und Jugendzentrum „Lila Pause“ und 
dem Kinder- und Jugendtreff „Moskito“ der 
Stadt Reichenbach  mit den Anleitern Martin 
Kosterka und Bianca Pillatzki entstanden 
die coolsten Fratzen. Die Schüler erprobten 
sich unter fachmännischer Aufsicht in der 
Schnitzkunst und mit ganzem Körpereinsatz.
Als Kräftigung gab es danach unter 
Anleitung von Frau Westermann eine leckere 
Kürbissuppe. 
Das Moskito- und Lila Pause- Team sagen Danke, 
das war eine super Veranstaltung. Auf bald!

Beginnertage 2018

Die Klasse 5a der Weinholdschule mit 
K lassen le i te r in  F rau  Dreye r  und d ie 
Schulsozialarbeiterin des Vereins für offene 
Jugendarbeit e.V., Anna Beyer, wurden am 24. 
Oktober von Lisa Klose (Beauftragte für die Mobile 
Jugendarbeit für Heinsdorfergrund, Lengenfeld 
und Neumark vom Verein für offenen Jugendarbeit 
e.V.) und Bianca Pillatzki (Teamkoordinatorin 
städtische Jugendeinrichtungen der offenen 
und mobilen Kinder- und Jugendarbeit der 
Stadt Reichenbach) besucht, um sich für ihre 
Beteiligung zu den Beginnertagen zu bedanken.
Durch die Übergabe einer Bilderkollage konnten 
viele Erinnerungen nochmals aufgefrischt 
werden. Zu den Beginnertagen wurden wichtige 
Stationen der Stadt Reichenbach mittels einer 
GPS-gestützten Tour durchlaufen. Dazu gehörten 
auch die Vorstellung des Jugendzentrums „JAM“, 
des Kinder- und Jugendtreffs „Moskito“ und des 
Kinder- und Jugendzentrums  „Lila Pause“. Bei 
dem Besuch bei unserem Oberbürgermeister 
konnten interessante und auch persönliche Fragen 
gestellt werden. Alle Schüler waren von diesem 
Tag, den Möglichkeiten der Freizeitgestaltungen 
und den vielen angebotenen Aktionen sehr 
begeistert. 
Gefördert wurden die Medienkompetenz im 
Umgang mit dem Smartphone, das Gruppengefühl 
für die Klassenkameraden und die Ortskenntnisse 
in Reichenbach. 
Teilgenommen haben die Pestalozzischule 
Reichenbach und das Futurum-Gymnasium 
Mylau. Insgesamt waren sieben Schulklassen 
der Klasse fünf bis sieben und sechs Mitarbeiter 
der Einrichtungen der offenen Kinder- und 
Jugendarbeit Reichenbach beteiligt.
Die Teams der Jugendeinrichtungen in 
Re ichenbach bedanken s ich  be i  den 
teilnehmenden Schulen und hoffen auf eine 
ebenso gelungene Kooperation im nächsten 
Schuljahr. 	 Texte und Fotos: Jugendclubs



Reichenbacher Anzeiger 13/18, 30.11.201814

kirchliche Termine und Veransatltungen
Ev.-Luth. kirchgemeinde Reichenbach
Gottesdienst So. im Wechsel	 09:30 Uhr
zw. Peter-Paul-Kirche & Trinitatiskirche
alle Veranstaltungen finden bis auf 
weiteres im Pfarrhaus Kirchplatz 4 statt. 
Christenlehre Klasse 1+2 Di.	  	 15:00 Uhr
Christenlehre Klasse 3+4 Mi. 		  15:00 Uhr
Jungschar 5.+6. Klasse Sa. 15.12.	 09:00 Uhr
Konfirmanden der 7.Klasse 08.12.	 09:00 Uhr
Konfirmanden der 8.Klasse 01.12.	 09:00 Uhr
Junge Gemeinde Mi. in Mylau		 18:30 Uhr
Kindertreff Mo. 17.12.		  16:15 Uhr
Elterntreff Mi. 12.12.		  09:00 Uhr
Chor Di.	 	 	 19:00 Uhr
Kurrende (1.-5.Klasse) Mi. 	  	 15:45 Uhr
Jugendchor Sound of Joy Fr.		  18:00 Uhr
Vocalkreis Do.		  20:00 Uhr
Gesprächskreis Mo. 03.12.		  19:30 Uhr
in Schneidenbach Mi. n. Vereinbarung	 19:30 Uhr
Hauskreis Mo. 21.01.2019		  19:30 Uhr
Frauenfrühstück Mi. 19.12		  08:30 Uhr
Seniorenkreis Do. 13.12.		  14:30 Uhr

ev.-luth. Kirchgemeinde Mylau
Gottesdienst So. 		  09:00 Uhr
BIBELZEIT! Gesprächskreis Fr. 14.12.	 20:00 Uhr
Biblischer Gesprächskreis Do. 06.12.	 20:00 Uhr
Christenlehre 1. - 3. Klasse Do.	 15:00 Uhr 
4.-6. Klasse Do.		  16:00 Uhr
in Friesen 1.-6.Kl. Mo. Jugendclub	 16:30 Uhr
Konfirmandenunterricht 7.+8. Kl.
im Jugendraum 03. & 17.12.		  16:30 Uhr
Junge Gemeinde Jugendraum Mi.	 18:30 Uhr
Kirchenchor Mo. 		  19:00 Uhr
Töpferkreis 2.Do. im Monat 		  19:30 Uhr
Gemeindenachmittag Do. 06.12	 14:30 Uhr 
Gemeindenachmittag Friesen Mo 10.12.14:30 Uhr

evangelische methodistische Kirche
wir feiern gemeinsam Gottesdienst abwechselnd in Mylau 
und Reichenbach sonntags 		  09:30 Uhr 
Gottesdienst & Kindergottesdienst in  
Reichenbach am 02. & 23.12.		 09:30 Uhr 
Reienbach am 16.12.		  15:00 Uhr
Mylau am 09.12.		  17:00 Uhr
Hausgottesdienst Unterheinsdorf16.11	 11:00 Uhr
Kindertreff 04.12. Reichenbach	 16:00 Uhr
Jugendkreis Sa. Reichenbach		  19:00 Uhr
Seniorenkreis 12.12. Reichenbach	 14:30 Uhr
Chor Weihnachtsfeier 12.12.		  18:00 Uhr

Dezember 2018
Landeskirchliche  Gemeinschaft RC 
Gemeinschaftsstunde So. 09. & 23.12.	 10:00 Uhr
zeitgleich Kinderprogramm
Bibelkreis Mo. 10.12.		  19:30 Uhr
Bibelstunde Mi. 12. & 19.12.		  19:30 Uhr

Gemeinde Offenes Haus - Nordhorner Platz 3
Gottesdienst + Kindergottesdienst So.	 09:45 Uhr 
außer am 16.12. da um		  17:00 Uhr
Gebetstreffen und Bibellehre Fr.	 18:00 Uhr
Frauenfrühstück Termin erfragen Tel. 300094

Kath.Kirche„Sankt Marien“ Reichenbach 
Heilige Messe So. 		  09:30 Uhr
Roratemesse - anschl. Frühstück Mi.
05., 12. und 19.12.		  05:30 Uhr
Andacht im „Haus Dominikus“ 
Do. 13. & 27.12.		  10:00 Uhr
Chorprobe Mo.		  18:00 Uhr
Jugendtreff Mo. 		  19:00 Uhr
Gemeindekreis Do. 13.12.		  16:00 Uhr
Offener Seniorenkreis Mo. 17.12.	 14:30 Uhr

Jesus Gemeinde - Rosa-Luxemburg-Straße
Gottesdienst So.		  09:30 Uhr
Anbetungsgottesdienst Mi. 05.12.	 19:30 Uhr
Gemeindegebet Mi.		  19:30 Uhr
Jugend Fr. 		  19:00 Uhr
Hauskreis Montag /Dienstag / Freitag
Frauenabend Mo. 03.12.		  19:30 Uhr
Männerstammtisch Sa. 08.12.		 09:00 Uhr

Neuapostolische Kirche - Untere Dunkelgasse
Gottesdienst  So. 02. & 30.12.	 10:00 Uhr
Gottesdienst Alloheim Sa. 29.12.	 10:00 Uhr
Chorproben Mo.		  19:30 Uhr

Apostolische  Gemeinde  - Am Graben 57
Gottesdienste So. 09.12.		  09:30 Uhr

Pflegeheim-Gottesdienste
Evangelische Gottesdienste
Alloheim Do. 13.12.		  09:30 Uhr
Wohnen am Park Mi. 05.12.		  10:15 Uhr
Kursana-Domizil Do. 06.12.		  10:00 Uhr
Katholische Gottesdienste/Andacht
Haus Dominikus Do. 13. & 27.12.	 10:00 Uhr
Andacht AWO-Haus Sa. 27.12.		 15:30 Uhr

Landeskirchliche  Gemeinschaft Mylau
Gemeinschaftsstunde 
So. 09., 16. & 23.12.		  15:00 Uhr
Bibelstunde Di. 04. & 18.12.		  19:30 Uhr
Frauenstunde Di. 11.12.		  19:30 Uhr
Bibelhauskreis in verschiedenen Wohnungen
Tel. 64580 Mo. gerade Woche	19:30 Uhr

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Reichenbach
02.12. 17:00 Uhr Advents-Orgelkonzert Trinitatiskirche 
Reichenbach
08.12. 17:00 Uhr WEIHNACHTEN IN DER WELT - carols of 
the world Advents- und Weihnachtslieder aus Großbri-
tannien, Skandinavien und Deutschland Trinitatiskirche 
Reichenbach
20.12. 19:30 Uhr Weihnachtskonzert vom Frauenchor 
Reichenbach Peter-Paul-Kirche
26.12. 10:00 Uhr Christmas in swing - der etwas
andere Weihnachtsgottesdienst Trinitatiskirche
29.12. 17:00 Uhr Quintense: »Winter Wonderland«
Die „Vocal Band“ aus Leipzig in der Trinitatiskirche.
Ev.-Luth. Kirchgemeinde Mylau
Lebendiger Adventskalender in der ganzen Stadt

Kath.Kirche „Sankt Marien“ Reichenbach 
27. & 28.12. Sternsinger in Reichenbach unterwegs
Landeskirchliche Gemeinschaft Reichenbach
02.12. 10:00 Uhr OASE
16.12. 15:00 Uhr Adventsfeier
Landeskirchliche Gemeinschaft Mylau
16.12. 15:00 Uhr Advents- und Weihnachtsfeier
Apostolische Gemeinde
23.12. 15:00 Uhr Gemeindeweihnachtsfeier
Jesus Gemeinde
15.12. 09:00 Uhr Adventsfrühstück
Neuapostolische Gemeinde
01.12. 15:30 Uhr Adventsmusik im Alloheim 
Advents- und Gästesingen am 
09.12. 14:30 Uhr am Nordhorner Platz
16.12. 16.00 Uhr im Gemeindezentrum

Weihnachtsgottesdienste
Ev.-Luth. Kirchgemeinde Reichenbach
24.12. 15:00 Uhr Krippenspiel Peter-Paul-Kirche
24.12. 17:00 Uhr Krippenspiel Trinitatiskirche
24.12. 17:00 Uhr musikal. Vesper Peter-Paul-Kirche
25.12. 06:00 Uhr Christmette Peter-Paul-Kirche
25.12. 09:30 Uhr Abendmahlsgodi. Peter-Paul-Kirche
26.12. 10:00 Uhr Christmas in swing - der etwas
andere Weihnachtsgottesdienst Trinitatiskirche
29.12. 17:00 Uhr Quintense: »Winter Wonderland«
Die „Vocal Band“ aus Leipzig in der Trinitatiskirche.
31.12. 18:00 Uhr Abendmahlsgottesdienst zum Jahres-
schluss Peter-Paul-Kirche
31.12. 22:00 Uhr Orgelmusik zum Jahreswechsel Peter-
Paul-Kirche Reichenbach
Ev.-Luth. Kirchgemeinde Mylau
24.12. 15:30 Uhr Christvesper mit Krippenspiel
25.12. 06:00 Uhr Christmette mit den Mettengesängen
30.12. 10:30 Uhr Matinee in der Stadtkirche - Christian Wegler 
31.12. 15:00 Uhr Abendmahlsgodi. zum Jahresschluss
31.12. 23:30 Uhr Andacht zum Jahreswechsel Kirche

Kath.Kirche „Sankt Marien“ Reichenbach 
24.12. 14:30 Uhr Krippenfeier für Kinder
24.12. 22:00 Uhr Christnacht
25.12. 09:30 Uhr Weihnachtsfestgottesdienst
26.12. 09:30 Uhr Festgottesdienst mit Aussendung Sternsinger
30.12. 09:30 Uhr Heilige Messe
31.12. 17:00 Uhr Heilige Messe zum Jahresschluss
Ev.-Meth. Kirche Reichenbach/Mylau
24.12. 15:00 Uhr Weihnachtsspiel der Jugend in Mylau
24.12. 16:30 Uhr Weihnachtsspiel der Jugend in RC
29.12. 10:00 Uhr Weihnachtsbrunch Reichenbach 
31.12. 17:00 Uhr Gottesdienst zum Jahresausklang am 
Altjahresabend in Mylau
Landeskirchliche Gemeinschaft Reichenbach
30.12. 10:00 Uhr Gebetsstunde
31.12. 15:00 Uhr Jahresabschlussgottesdienst
Landeskirchliche Gemeinschaft Mylau 
31.12. 17:00 Uhr Jahresabschlussandacht 
Apostolische Gemeinde
25.12. 09:30 Uhr Weihnachtsfest
30.12. 09:30 Uhr Jahresabschluss Gottesdienst
Jesus Gemeinde
24.12. 15:30 Uhr Gottesdienst
Gemeinde offenes Haus
31.12. 19:00 Uhr Jahresendgottesdienst
Neuapostolische Gemeinde
25.12. 10:00 Uhr Weihnachtsgottesdienst 
29.12. 10:00 Uhr Gottesdienst im Alloheim
30.12. 10:00 Uhr Abschlussgottesdienst

Die Sternsinger sind am 27.12.2018 & 
28.12.2018 in Reichenbach unterwegs.

Mylauer Advenstkalender 2018
Wir öffnen Türen

Mo. 03.12. – 17:00 Uhr Kindergarten Mischka
Di. 04.12. – 18:30 Uhr Landeskirchliche Gemein-
schaft - Am Gemeinschaftshaus 3
Mi. 05.12.  – 17:00 Uhr Evangelisches Gymnasium 
Mylau - Eingang Brücknerstraße
Do. 06.12. – 18:30 Uhr Gärtnerhaus
Fr. 07.12. – 18:30 Uhr Ev.-Luth. Kirchgemeinde
- Gemeindesaal O.-Richter –Str. 2 Krippenausstellung
Mo. 10.12. – 18:30 Uhr Pflegedienst Müller - Rei-
chenbacher Str. 29
Di. 11.12. – 18:30 Uhr Freiwillige Feuerwehr Mylau
Mi. 12.12. – 18:30 Uhr KSC Reichenbach / Mylau e.V. 
- Kegelbahn Göltzschtal 17, Mylau
Bitte saubere Sportschuhe mitbringen!
Do. 13.12. – 17:00 Uhr Grundschule Mylau
Fr. 14.12. – 18:30 Uhr DRK Mylau – Schulungsraum 
des DRK (Kiesgrube)
Mo. 17.12. – 18:30 Uhr Museum Burg Mylau
Di. 18.12. – 18:30 Uhr Evangelisch-Methodistische - 
Friedenskirche – Rotschauer Straße
Mi. 19.12. – 17:00 Uhr Friedhof (Parkplatz)
Do. 20.12. – 18:30 Uhr Familien Firnhaber / Mertinat 
- Waldenbucher Str. 13
Fr. 21.12. – 18:30 Uhr Musikverein Mylau – Reichen-
bach e.V. - im Burghof Mylau

24. Dezember 2018
15:00 Uhr Christvesper mit Krippenspiel in der 

Evangelisch-Methodistischen  Friedenskirche und
15:30 Uhr Christvesper mit Krippenspiel in der 

Stadtkirche Mylau
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Aus den Schulen
Grundschule Mylau: Aus unserem Schulleben

Schon im Schuljahr 2009/2010 beschlossen wir, an unserer Schule 
Streitschlichter zu etablieren. 
Seit dem läuft dieses Projekt mit gutem Erfolg. Unsere Streitschlichter sind 
ausgewählte Schüler der Klassen 3 und 4, die für ihre Tätigkeit einmal im 
Jahr im Streitschlichter-Camp in Chemnitz im Küchwald in einer dreitägigen 
Fortbildung fit gemacht werden. Dabei kommen natürlich auch gemeinsame 
Erlebnisse und Sport und Spiel nicht zu kurz.         Text und Foto: Schule 

Weinholdschule Oberschule:

Stolpersteintour durch Reichenbach
Am 09. November wurde aus Anlass des 80. Jahrestages 
der Reichspogromnacht in Reichenbach eine 
Stolpersteintour durchgeführt. Daran nahmen Schüler 
der neunten Klassen und Lehrer der Weinholdschule 
teil. Pfarrerin Ulrike Penz begrüßte die Teilnehmer an 

der Tafel vom Rathaus, die an die Reichpogromnacht erinnert. 
Der erste Stolperstein am Markt 20 gehört Johannes Jakob Frank. 
Lisa-Marie Fiebig hatte sich im Vorfeld mit der Geschichte der Familie 
Frank beschäftigt und den Lebenslauf vorgetragen. Dabei erfuhren die  
Teilnehmer auch Neues über das Leben der Juden in Reichenbach. 
Alle Teilnehmer waren fasziniert und bewegt von der Geschichte der 
Reichspogromnacht. Auch die Schüler redeten noch lange über dieses 
Thema. 			                Text und Foto: Sarah Bauer (9a)

Lesen macht Spaß
Die LRS (Lese-
Rechtschreibe-
Schwäche)-Klasse 
der Neuberschule 
besuchte zum 
bundeswe i ten 
Vorlesetag die 
10. Klasse der 
Weinholdschule 
O b e r s c h u l e . 
Warum? Gemein-
s a me s  L e s e n 
stand auf der 
Tagesordnung. 
Francine, Michelle, Thea, Colin, Alexander, Sarah und Angus, Schüler und 
Schülerinnen der Klasse 10b, empfingen die 3. Klasse und führten sie in die 
Schulbibliothek, von der sie sofort begeistert waren. Die 10er erzählten, dass 
die Schulbibliothek in den großen Pausen ein schöner Treffpunkt für einige 
Schüler ist und auch in Deutschstunden von den Lehrern genutzt wird. Gespannt 
lauschten die Jungen und Mädchen, als Thea und Colin aus ihren Lieblingsbücher 
aus ihrer Grundschulzeit vorlasen. Dann trauten sich auch die kleinen Gäste, den 
10ern vorzulesen. Sowohl die Jugendlichen der 10b als auch die Grundschüler 
hatten sehr viel Spaß am Lesen.		                Francine Günthel (10b)

Goethe-Gymnasium: Mattheasse tüfteln
OB Raphael Kürzinger 
am 14. November 
e rö f fne te  den 
Regionalausscheid 
der Mathematik-
O l y m p i a d e 
i m  S c h u l t e i l 
Friedensschule des 
Re ichenbache r 
Goethe-Gymna-
siums. 
Bei der zweiten 
Stufe der bereits 58. Auflage des Wettkampfs lösten am Gymnasium insgesamt 
49 Schüler der Klassen fünf bis zwölf die Aufgaben.              Foto: H. Keßler

WEIHNACHTSKONZERT des Goethe-Gymnasiums

Am Freitag, 07. Dezember, in der Stadtkirche Mylau.

Das Konzert wird von den Chören und Sprechern des 
Goethe-Gymnasiums, der Schulband sowie zahlreichen 
Solisten der Schule gestaltet.

Beginn: 18:30 Uhr

Kartenvorverkauf in den Sekretariaten der Schule.
Eintritt:
Erwachsene 5 Euro, Schüler 3 Euro
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Tipps + Termine

- Gefördert durch den Kulturraum 
Vogtland-Zwickau als regional 
bedeutsame Einrichtung -

Jürgen-Fuchs-
Bibliothek 

03. Dezember, 15:00 Uhr: MoMo-Gaming 
Session: Am ersten Montag im Monat, spielen 
wir gemeinsam unsere Lieblingsspiele auf 
X-Box, PS4 und Switch. Die zuvor ausgewählten 
Games finden dann hoffentlich auch genügend 
Mitspieler - denn gemeinsam macht es doppelt 
so viel Spaß! Angefangen von Mario Kart Deluxe, 
bis hin zu Fifa oder Just Dance, da ist sicherlich 
für jeden was dabei!
18. Dezember, 16:00 Uhr: Lesestart „Als 
Räuber Zaster den Weihnachtsmann klaute“

Neu + Neu + Neu + Neu + Neu
Neuerwerbungen
Belletristik
Riley: Die Mondschwester
Molinari: Hier ist noch alles möglich
Renk: Das Fest der kleinen Wunder
Lorentz: Die Wanderhure und die Nonne
Heldt: Drei Frauen am See
Fitzek: Der Insasse
Morton: Die Tochter des Uhrmachers
Sachliteratur
Müller: Machtbeben
Harari: 21 Lektionen für das 21. Jahrhundert
Hirschhausen: Die bessere Hälfte
Greiner: Ich muss mit auf Klassenfahrt
Kinderliteratur
Schmidbauer: Ostwind 6 - der große Orkan
Kinney: Gregs Tagebuch 13 - Eiskalt erwischt!
Achtung Manga-Fans: zahlreiche neue Mangas
Bell: Izzy Sparrow - Die Stadt der verlorenen Dinge
DVDs
Santa & Co. – Wer rettet Weihnachten?
Ready Player One
Hexe Lilli rettet Weihnachten
Die brillante Mademoiselle Neila
Hörbuch
Bergmann, Ich habe gar keine Enkel
CDs
David Garrett, Explosive
Herbert Grönemeyer, Tumult
Kuschelrock 32
Imagine Dragons, Origins

Öffnungszeiten: Montag: 09:00 bis 
16:00 Uhr; Dienstag: 09:00 bis 
18:00 Uhr; Mittwoch: 09:00 bis 
16:00 Uhr; Donnerstag: 09:00 
bis 18:00 Uhr; Freitag: 09:00 bis 
13:00 Uhr; Samstag: 09:00 bis 
12:00 Uhr, Tel. 03765 524-4141

Neuberin-Museum 
Reichenbach, 
Johannisplatz 3
- Gefördert durch den Kulturraum 
Vogtland-Zwickau als regional 
bedeutsame Einrichtung -
We i h n a c h t s a u s s t e l l u n g : 
„Konsum und Kindermedien“, 
Eröffnung am 28. November; 
Ta uc he n  S i e  e i n  i n  da s 
weihnachtlich gestaltete Museum!

Voranmeldungen im Museum unter Tel. 03765 21131. 
Öffnungszeiten: Di. bis Fr. 10:00 bis 16:00 Uhr und 
So. 13:00 bis 16:00 Uhr sowie nach Vereinbarung.
An jedem Adventssonntag geöffnet!

Neuberinhaus
- Eine Einrichtung der Vogtland Kultur GmbH 
– gefördert durch den Vogtlandkreis und den 
Kulturraum Vogtland-Zwickau -

Samstag, 01. Dezember, 16:00 Uhr
Weihnachtskonzert der Musikschule Vogtland

Sonntag, 02. Dezember, 17:00 Uhr
„Winterzauber & Weihnachtsfreude“; Lesung 
mit Bernhard Bettermann & Cheryl Shepard, 
mit Musik von Konstanze Hollitzer und Christian 
Hornef (Klavier zu vier Händen)

Donnerstag, 06. Dezember, 09:30 und 14:30 Uhr
„Lieder aus dem Sack“; Ein weihnachtliches 
Programm für Kinder ab 4 Jahre mit dem 
Musiktheater Spielart

Freitag, 07. Dezember, 16:00 Uhr
„Weihnacht mit Maxi Arland“: mit Hein Simons & 
Captain Cook und seinen singenden Saxophonen

Samstag, 08. Dezember, 20:00 Uhr
Glühweinfest: Apres Ski Party

Sonntag, 09. Dezember, 15:00 Uhr
Premiere Weihnachtsmärchen „Der Nussknacker 
und der Mäusekönig“ nach Alexandre Dumas, 
Aufführung des Neuberin-Ensembles & des 
Kammerorchesters der Musikschule Vogtland

Dienstag, 11. Dezember, 09:30 Uhr & Mittwoch, 
12. Dezember, 09:30 Uhr & Donnerstag, 13. 
Dezember, 09:30 Uhr & Freitag, 14. Dezember, 
19:00 Uhr: 
Weihnachtsmärchen: „Der Nussknacker und 
der Mäusekönig“ nach Alexandre Dumas; 
Aufführung des Neuberin-Ensembles & des 
Kammerorchesters der Musikschule Vogtland

Kunsthalle Vogtland: Ausstellung von Patrick 
Fauck: Nur ein fanatiker arbeitet auch 
sonntags; Druckgrafiken; (zu sehen bis 03. 
Februar 2019)

Karten sind an der Vorverkaufskasse (Mo. 
geschlossen, Di. und Do. 10:00 bis 18:00 Uhr, 
Mi. 10:00 bis 12:00 Uhr, Fr. 12:00 bis 14:00 Uhr) 
sowie ab eine Stunde vor Veranstaltungsbeginn 
erhältlich. Achtung! In den Monaten Juli und 
August ist die Theaterkasse nur dienstags und 
donnerstags von 10:00 bis 18:00 Uhr geöffnet.
Bestellungen bitte an: Neuberinhaus Reichenbach, 
Weinholdstraße 7, 08468 Reichenbach, Tel. 
03765 12188, Fax: 03765 12425, E-Mail: 
info@neuberinhaus.de; Vorverkauf auch in der 
Geschäftsstelle der Freien Presse, Markt 5

Vogtland Philharmonie 
Greiz/Reichenbach
Samstag, 01. Dezember, 19:30 Uhr, Zwickau, 
Stadthalle
Filmharmonic Night Vol. 14: Das Konzert der 
Filmmusiken; Judith Lefeber, Franco Leon, Voc A 
Bella/Popgesang, Kammer- und Jugendchor des 
Clara Wieck Gymnasiums Zwickau; GMD Stefan 
Fraas/Dirigent & Moderation

Sonntag, 02. Dezember, 14:00 Uhr, Zwickau, 
Stadthalle
Moviehits für Kids: Die FILMharmonic Night 
für Kinder; Ausschnitte aus „Pippi Langstrumf, 
Wickie und die starken Männer“, Biene Maja, 
„Ostwind“, „Madagaskar“, „Drei Haselnüsse 
für Aschenbrödel“ u.a.; Laura Jacobi, Kai 
Danowski, Voc A Bella/Gesang, Jördis Urban-
Doetz/Moderation, Kinderchor des Clara Wieck 
Gymnasiums; GMD Stefan Fraas/Dirigent

Samstag, 08. Dezember, 17:00 Uhr, Reichenbach, 
Trinitatiskirche
Weihnachten in der Welt – Carols of the 
World: Advents- und Weihnachtslieder aus 
Großbritannien, Skandinavien und Deutschland 
von J. Rutter, D. Willcocks u. a. Sounds of Joy; 
Trinitatis-Kantorei Reichenbach und Gäste 
Andreas Kamprad/Dirigent
Tickets: Evangelische Buchhandlung Reichenbach 
03765 610845

Konzerte in der Region. Änderungen vorbehalten!
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... Termine
Ausstellungen
Reichenbach, Kunsthalle Vogtland e.V., im 
Neuberinhaus, Weinholdstraße 7
Während der Öffnungszeiten des Neuberinhauses 
sowie nach Vereinbarung, Tel. 03765 6676467
Ausstellung von Patrick Fauck: Nur ein fanatiker 
arbeitet auch sonntags; Druckgrafiken

Mylau, Museum Burg Mylau: Weihnachtliche 
Sonderausstellung: „Märchenhafte Kunst“: Bilder 
und Collagen von Bärbel Bitterlich.

Veranstaltungen
30. November, 18:00 Uhr, Netzschkau, OT 
Brockau, Kräutergärtnerei Sagan
Kreative Hexen-Nähstube

18:00 Uhr, Elsterberg, Marktplatz: Weihnachtsmarkt 

30. November, 01. und 08. Dezember, 19:00 Uhr, 
Reichenbach, OT Rotschau, Gündel‘s Kulturstall, 
Schwarze Tafel 15
„Artüffel & Quark“: Musikalisch-kabarettistische 
Wein- und Kartoffelverkostung

30. November, 19:00 Uhr, Reichenbach, OT Mylau, 
Burg: Adventskonzert mit dem Trio FrauenRausch

19:00 Uhr, Greiz, Vogtlandhalle: „Ein Morgen vor 
Lampedusa“; Szenische Lesung mit Musik, gestaltet  
von Schülern der Trias Oberschule Elsterberg

01. Dezember, 10:00 bis 10:45 Uhr, Reichenbach, 
Salzgrotte, Fedor-Flinzer-Straße 21	
Die Märchenoma kommt…

10:00 Uhr, Greiz, Vogtlandhalle: Ein Blick hinter 
die Kulissen

14:00 Uhr, Elsterberg, OT Kleingera, Rittergut 
Ritterguts-Weihnacht

15:00 Uhr, Greiz, Vogtlandhalle: „Sind die Lichter 
angezündet“: vorweihnachtliches Konzert

20:00 Uhr, Greiz, Alte Papierfabrik: The Lark & 
The Loon, Singer-/Songwriter-Duo aus den USA

01., 02. Dezember, jeweils von 10:00 bis 18:00 
Uhr, Netzschkau, Schützenhaus, Schützenstraße 44
Modellbahnausstellung des Modelleisenbahnclubs 
„Göltzschtalbrücke“  e.V.

01., 02. Dezember, jeweils ab 14:00 Uhr, 
Elsterberg, Marktplatz: Weihnachtsmarkt

01., 02. Dezember, Reichenbach, OT Mylau, Burg; 
jeweils ab 14:00 Uhr
Burgweihnacht + Verkaufsoffener Sonntag am 02. 
Dezember, 13:00 bis 18:00 Uhr

02. Dezember, 14:30 Uhr, Reichenbach, OT 
Friesen, Am Bürgerhaus: Weihnachtsmarkt, 
organisiert vom Heimatverein Friesen

17:00 Uhr, Neuberinhaus: 
Winterzauber & Weihnachtsfreude
Cheryl Shepard und Bernhard Bettermann lesen 
ihre liebsten Winter- und Weihnachtsgeschichten. 
Dazu spielen Konstanze Hollitzer und Christian 
Hornef bekannte weihnachtliche Kompositionen 
für Klavier zu vier Händen wie die Ouvertüre zu „ 
Hänsel und Gretel“ oder den „ Tanz der Zuckerfee“ 
aus der Nussknacker-Suite.
Eine besinnlich heitere, die weihnachtliche 
Vorfreude weckende Stunde bei Kerzenschein. 
Kartenvorverkauf: im Neuberinhaus sowie in der 
Geschäftsstelle der Freien Presse.

17:00 Uhr, Reichenbach, Trinitatiskirche
Advents-Orgelkonzert: Werke von J.S. Bach 

und O. Messiaen, mit Andreas Kamprad (Orgel/
Reichenbach)

17:00 Uhr, Greiz, Vogtlandhalle
„28 Jahre Abenteuer live“: Multivisionsshow mit 
Axel Brümmer und Peter Glöckner

03. Dezember, 14:00 Uhr, Greiz, Vogtlandhalle
„Darf ich bitten?“: Seniorentanzveranstaltung

05. Dezember, 19:30 Uhr, Greiz, Vogtlandhalle
„Music for Christmas Nights“: Quadro Nuevo & 
die Vogtland Philharmonie spielen Lieder zur 
Weihnachtszeit

06. Dezember, 14:00 Uhr, Reichenbach, 
Ratssaal, Rathaus, Markt 1: Weihnachtsfeier des 
Vogtländischen Seniorenkollegs

18:00 Uhr, Greiz, City Life Greiz, Kirchplatz 6	
Nikolaus-Party

07. Dezember, 18:00 Uhr, Greiz, Vogtlandhalle
Weihnachtskonzert des Ulf-Merbold-Gymnasiums

18:30 Uhr, Reichenbach, OT Mylau, Stadtkirche
Weihnachtskonzert des Goethe-Gymnasiums

07., 08. Dezember, jeweils 19:00 Uhr, Reichenbach, 
Gaststätte „Bergkeller“, Moritzstraße 27: Prog-X-Mas 
mit Mr. Punch

08. Dezember, 10:00 Uhr, Greiz, Sommerpalais
Winterzauber im Sommerpalais; weihnachtlicher 
Kunst- und Genießermarkt

15:00 Uhr, Reichenbach, Salzgrotte
Das besondere Klangerlebnis - mit Oliver Möhwald 
und außergewöhnlichen Musikinstrumenten aus 
aller Welt

15:00 Uhr, Elsterberg, Burgkeller
Seniorenweihnachtsfeier mit den „Lachtalern“

16:00 Uhr, Greiz, Eissportfläche, An der Eisbahn 10
Nikolausbesuch

17:00 Uhr, Reichenbach, Trinitatiskirche
„Weihnachten in der Welt - Carols of the 
world“: Advents- und Weihnachtslieder aus 
Großbritannien, Skandinavien und Deutschland; 
mit „Sounds of Joy“, Trinitatis-Kantorei 
Reichenbach & Gäste, Vogtland Philharmonie

19:30 Uhr, Greiz, Vogtlandhalle
Katrin Weber „Oh, die Fröhliche“; (Ausverkauft!)

20:00 Uhr, Greiz, Alte Papierfabrik
Franz, Frank und Freihe: Soul & Funkfood aus 
dem Vogtland

09. Dezember, 17:00 Uhr, Greiz, Vogtlandhalle
Carolin No-11 Years of November: Jubiläumstour

19:00 Uhr, Einlass: 18:00 Uhr, Reichenbach, 
Rathaus, Markt 1, Ratssaal
ARSTIDIR (Island) – das etwas andere 
Weihnachtskonzert!

12. Dezember, 15:00 bis 17:00 Uhr (Einlass ab 
14:30 Uhr), Reichenbach, Ratssaal, Rathaus, Markt 1
„Musikalische Weihnacht“ bei Stollen und 
Kerzenschein, mit den Zwickauer Caféhausmusikanten 
& Ellen Haddenhorst-Lusensky (Sopran) – Karten 
sind im Bürgerbüro erhältlich

12. bis 16. Dezember, jeweils ab 10:00 Uhr, Greiz, 
Marktplatz, Innenstadt, Unteres Schloss
Weihnachtsmarkt

13. Dezember, 19:00 Uhr, Reichenbach, Salzgrotte
Live-Musik im Salz: „Weihnachtliche Klänge“ mit 
Andreas Winkler am Keyboard

19:30 Uhr, Neumark, Kirche: Weihnachtsliedersingen, 
mit Christian Wegler (Orgel/Reichenbach), 
Kurrende und Kirchenchor Neumark, Posaunenchor 
Reichenbach/Neumark/Mylau

14. Dezember, 09:30 Uhr, Greiz, Vogtlandhalle
„Das Königreich Klitzeklein“: Weihnachtsmärchen 
des Kleinauf-Theaters und der Tanzklassen der 
Musikschule

16:30 Uhr, Elsterberg, OT Kleingera, Rittergut
Krippenspiel der Ev.-Luth. Kirchgemeinde 
Netzschkau

Vorankündigung
04. bis 17. Dezember, Reichenbach, Postplatz
Adventsmarkt, Mo.-Sa. 10:00 bis 18:00 Uhr

21. bis 23. Dezember, Reichenbach, Postplatz
Weihnachtsmarkt + Verkaufsoffener Sonntag am 
23. Dezember, 13:00 bis 18:00 Uhr

Angebote
Kostenlose anwaltliche Rechtsberatung für 
einkommensschwache Bürger: Rathaus, Markt 1, 
Zimmer 023; Jeden Dienstag, 16:00 bis 18:00 Uhr
Terminvereinbarung und Beratungshilfeschein sind 
nicht erforderlich. Sie benötigen einen schriftlichen 
Nachweis der Bedürftigkeit, z.B. ALG-II-Bescheid.

Schiedsstelle Reichenbach: Rathaus, Markt 1, 
Zimmer 023
Jeden zweiten und vierten Donnerstag im Monat 
von 16:00 bis 18:00 Uhr; Tel. 03765 524-1096, 
E-Mail: Schiedsstelle-Reichenbach@gmx.de

Blutspendetermine:
30. November, 15:00 bis 19:00 Uhr, Lengenfeld, 
Rathaus, Hauptstraße 1
06. Dezember, 15:00 bis 19:00 Uhr, Mylau, 
Rathaus, Reichenbacher Straße 13
06. Dezember, 15:30 bis 18:30 Uhr, Reichenbach, 
Haus der Vereine, Fritz-Schneider-Straße 25
30. Dezember, 08:30 bis 12:00 Uhr, Reichenbach, 
Begegnungsstätte, Nordhorner Platz 3
Plasmaspendetermine: täglich, Zwickau, DRK 
Plasmapheresezentrum, Glück-Auf-Center
Ausweichtermine: Termindatenbank unter www.
blutspende-ost.de oder kostenfreie Servicenummer 
0800 1194911; Der DRK-Blutspendedienst dankt 
allen seinen Spenderinnen und Spendern im 
Namen seiner Patienten ganz herzlich.

Besucherbergwerk Alaunwerk in Mühlwand:
Öffnungszeiten: Samstag, Sonntag, 13:00 bis 
16:00 Uhr. Gruppenführungen bitte anmelden 
bei: Bergwerksdirektor Werner Albert, Tel. u. Fax: 
03765 521898 oder 0162 1774538
Eintritt: 3 Euro Erwachsene, Kinder ab 6 Jahren: 
1,50 Euro
Bi t te  nachf ragen:  vorweihnacht l iche 
Mettenschichten. Termine: 01., 05, 08., 13. und   
15. Dezember. Telefon: 0162 1774538

Bildungs- und Begegnungszentrum für jüdisch-
christliche Geschichte und Kultur des Vereins 
Sächsische Israelfreunde e.V., Wiesenstraße 
62; Ausstellung über die Stiftshütte und den 
Salomonischen und Herodianischen Tempel; ein 
interaktiver Zeit-strang und eine Übersicht über 
die sieben biblischen Feste und eine Thorarolle 
ergänzen die Ausstellung. Bitte telefonische 
Terminvereinbarung/Anmeldung einer Führung: 
03765 2573720

Sprechstunde des Behindertenrates und der 
Seniorenvertretung: Mittwoch, 12. Dezember, 
09:30 bis 11:00 Uhr, Reichenbach, Stadthaus, 
Markt 6, 1. Etage, Zimmer 107

Vogtländischer Gebirgs- und Wanderverein 
„Göltzschtalbrücke“ Reichenbach e.V.: Anfragen  
an Harald Meckel, Hauptstr. 9, Ortsteil Friesen, 
Tel. 03765 13554. Die genauen Zeiten erfahren 
Interessenten von Harald Meckel. W
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02. Dezember, Treffpunkt Reichenbach, Parkplatz 
Rewe: Rund um Schnarrtanne; 6, 12, 20 km geführt
08. Dezember, OT Friesen, Bürgerzentrum: 
Weihnachtsfeier
13. Dezember, Treffpunkt Parkplatz Mühlwand: 
Wanderung Mühlwand-Unterbuchwald; 10 km
19. Dezember, Treffpunkt Turnhalle Netzschkau: 
Weihnachtswanderung „Rund um Netzschkau“; 8 km

Vogtländisches Seniorenkolleg Reichenbach 
e.V.: Begegnungsstätte, Nordhorner Platz 3, 08468 
Reichenbach, Tel.: 03765 349798 (nur während der 
Sprechzeit), Fax: 717125, Sprechzeiten: Jeden 1. 
und 3. Mittwoch von 12:30 bis 14:30 Uhr, Internet: 
www.seniorenkolleg-vogtland.de, E-Mail: info@
seniorenkolleg-vogtland.de
11. Dezember, 14:00 Uhr, Begegnungsstätte: 
Zirkel Schreibende Senioren
11. Dezember, 15:30 Uhr, Begegnungssätte: 
Zirkel Musik: Die britische Musik und ihr Beitrag 
zur europäischen Musikromantik I (Edward Elgar, 
Gustav Holst)

Volkssolidarität Reichenbach e.V.: Solbrigstraße 
16, Tel.: 03765 611817
Im Betreuten Wohnen: Kaffeerunde jeden 
Dienstag, 13:30 Uhr
Spielenachmittag: jeden ersten und letzten 
Mittwoch im Monat, 13:30 Uhr
Seniorengymnastik: Mittwoch, 09:30 Uhr
05. Dezember, 14:00 Uhr, Reichenbach, 
Begegnungsstätte Nordhorner Platz: OG 19/20/Mylau
05. Dezember: OG Brunn: Ausfahrt zur 
Weihnachtszeit nach „Lichte Aue“
06. Dezember, 13:30 Uhr, Reichenbach, Gaststätte 
„Altdeutsche Landschänke“: OG 14
11. Dezember, 14:00 Uhr, Reichenbach, Betreutes 
Wohnen, Solbrigstraße 16: OG 2 und 9: Weihnachtsfeier
12. Dezember, Clubraum der Turnhalle: OG 
Rotschau: Weihnachtsfeier

Suchtberatungsstelle des DRK Kreisverbandes 
Vogtland/Reichenbach e.V., Albertistraße 38, 
Tel. 03765 13469
Öffnungszeiten: Mo/Do: 08:00 bis 12:00 und 13:00 
bis 16:00 Uhr, Di/Mi: 08:00 bis 12:00 und 13:00 
bis 18:00 Uhr, Fr. 08:00 bis 12:00 Uhr sowie nach 
Vereinbarung.
Veranstaltungen: Jeden Dienstag 16:30 Uhr: Treffen 
der Selbsthilfegruppe „Trockene Alkoholiker“
Treffen der Angehörigengruppe: jeden ersten 
Montag im Monat, 18:00 Uhr im Gruppenraum der 
Begegnungsstätte „Ausweg“; Ansprechpartnerin: 
Frau Höpfner, Tel. 0170 8968118
Interessenten am Kreativen Gestalten treffen sich 
jeweils dienstags ab 13:30 Uhr. Nächste Treffen: 
04. & 18. Dezember

Freizeitsportgemeinschaft Reichenbach-West:
Telefon-Kontakt: Volleyball: 03765 69042, 
Frauengymnastik/Wandern: 03765 69395; 
Jeweils dienstags, Sporthalle Neuber-schule: 
Frauengymnastik: 19:00 Uhr; Volleyball: 20:00 Uhr
Wandergruppe: Samstag, 19. Januar, 10:00 
Uhr, Treffen am Rathaus zur Wanderung nach 
Rotschau und zurück zum Markt-platz; 7 km; 
11:30 Uhr Mittagessen in der Linde in Rotschau, 
Besprechung zum neuen Wanderplan

Heinsdorfergrund/Oberheinsdorf, Öffnung des 
Rollbockschuppens: 
Letzter Öffnungstag in diesem Jahr ist der 
gemeinsame Adventsmarkt mit dem Heimatverein 
am Samstag, 01. Dezember, von 14:00 bis 18:00 Uhr
Von Dezember 2018 bis Ostersonntag, 21. April 
2019, keine Öffnungszeiten.
Außerhalb dieser Öffnungszeit sind Besichtigungen 
durch Gruppen an anderen Tagen jederzeit 
möglich. Abstimmung mit Peter Kober, Tel. 

03765 4833356 oder der Gemeindeverwaltung 
Heinsdorfergrund.

Dampfspielzeug & mechanische Musik: Das 
etwas andere Museum in Waldkirchen, ca. 200 
Maschinen und Modelle, mit Erklärung und 
Vorführung; Gruppenführungen sind bis max. 
15 Personen möglich. Besichtigungen nur nach 
Anmeldung unter Tel.: 0152 06543200

Selbsthilfegruppe Angehörige von Demenz- 
und Alzheimererkrankten: Koordinatorin: 
Barbara Vogl, Sozialpädagogin, Marienstraße 
11, Tel. 03765 711058, E-Mail: b.vogl@drk-
reichenbach.de
Treffen jeden vierten Mittwoch im Monat, 19. Dezember, 
Treffpunkt 15:15 Uhr, Neuberin-Museum: Führung 
durch das Museum, Besuch der Weihnachtsausstellung

Hospizverein Vogtland e.V.: Reichenbach, 
Nordhorner Platz 1
Jeden ersten Montag im Monat ist das Trauercafé 
für Hinterbliebene geöffnet. 
Hier findet man den Kontakt zu anderen 
Betroffenen, man kann erzählen und zuhören. 
Mitfahrgelegenheiten werden geboten. Um 
telefonische Anmeldung wird gebeten. 
Of fenes  Traue r ca fé :  Nächste r  Te rmin : 
Montag, 03. Dezember, 15:00 bis 17:00 Uhr, 
Begegnungsstätte, Nordhorner Platz
Ausbildung zum Hospizhelfer, Kurs Schwerkranke 
und Angehörige begleiten: Der nächste Kurs 
beginnt wieder im Januar 2019. Informieren Sie 
sich bitte bei uns.
Die AGUS-Trauerselbsthilfegruppe für Angehörige 
um Suizid trifft sich am Montag, 03. Dezember, 
von 17:00 bis 19:00 Uhr, Begegnungsstätte, 
Nordhorner Platz
Anmeldung erbeten unter: 0174 7125976

SAQ mbH Zwickau, Niederlassung Reichenbach:
Beratungszeiten: Mittwochs 12:00 bis 15:00 Uhr, 
Klinkhardtstraße 10, 08468 Reichenbach, Tel.: 
03765 12346; Ute Reißig.
Für die Berufsorientierung bieten wir an: 
Individuelle Beratung bei der Suche von 
Ausbildungsplätzen, Plätze für Schüler-Praktika, 
Vorstellung von verschiedenen Berufsbildern, 
Einblick in die Wirtschaftswelt und dadurch 
Kennenlernen der Ausbildungsberufe.

„Das Boot“, Sozialpsychiatrisches Zentrum der 
Lebenshilfe Reichenbach e.V.: Dammsteinstraße 
24 (Villa), Tel. 03765 784650, Öffnungszeiten: 
Mo: 08:30 bis 15:00 Uhr, Di: 08:30 bis 16:00 
Uhr, jeden zweiten Dienstag im Monat 10:30 bis 
19:30 Uhr, Mi/Do: 08:30 bis 16:00 Uhr-Fr: 10:00 
bis 15:00 Uhr, Sa: 11:00 bis 15:00 Uhr
Montag, 12:00 Uhr: Kunstzirkel
Dienstag, 11:00 Uhr: Kurs Gitarre; 13:00 Uhr: 
Bunter Nachmittag
Mittwoch, 10:00 Uhr: Fitnessrunde, 11:00 Uhr: 
Mittagsrunde
Donnerstag, 10:00 Uhr: Brunch-Zeit
Freitag, 10:00 Uhr: Gespräche zum Wochenausklang 
mit Frühstücksrunde
Jeden ersten Montag im Monat, 16:00 Uhr: 
„Schlaganfall Selbsthilfegruppe“
Jeden letzten Mittwoch im Monat, 15:00 bis 
17:00 Uhr: Selbsthilfegruppe „Depressionen 
und Angst“ des Sozialpsychiatrischen Dienstes 
Vogtlandkreis, angeleitet durch Frau Sonntag 
(Diplomsozialpädagogin)
Jeden Donnerstag und Freitag, 10:00 Uhr: 
Gemütliche Frühstücksrunde
Veranstaltungen:
01.  Dezember,  14 :00  b i s  18 :00  Uhr, 
Weihnachtsmarkt im Therapiehaus Aktiv
06. Dezember, 16:00 Uhr: Bowling

13. Dezember, 15:30 bis 18:30 Uhr: Besucher-
Weihnachtsfeier
18. Dezember: Besuche Weihnachtsmarkt Plauen
(Bitte voranmelden, da begrenzte Plätze! Es 
können Unkostenbeiträge entstehen.)

Alle Veranstaltungen auf einen Blick sind im 
Internet unter www.reichenbach-vogtland.de 
zu finden! Änderungen vorbehalten!
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Vereine
Lebenshilfe Reichenbach e.V.:

Weihnacht in der Lebenshilfe- 
Werkstatt Reichenbach gGmbH

Die Weihnachts-Werkstatt bei der Lebenshilfe 
findet in diesem Jahr am Samstag, 01. 
Dezember, statt. 
Zwischen 14:00 und 18:00 Uhr öffnet die 
LH Werkstatt Reichenbach gGmbH in der 
Dammsteinstraße 24 für Besucher ihre Pforten. 
Mit einem künstlerischen und musikalischen 
Programm werden sie auf die Adventszeit 
eingestimmt.
Außerdem hat der Werkstatt-Laden geöffnet. 
Dort können die Besucher die vielfältigen 
Eigenprodukte der Werkstatt kennenlernen und 
erwerben. 
Sie können auf einem kleinen Trödelmarkt 
stöbern,  den Spie lzeugf lohmarkt  der 
Frühförderung besuchen oder das bunte 
Bastelangebot für die ganze Familie nutzen.
Daneben erwarten die Besucher kalte und 
warme Köstlichkeiten. Da ist bestimmt für jeden 
Geschmack etwas dabei. 

Heimatverein Friesen:

Weihnachtsmarkt
Der Heimatverein Friesen lädt am 

02. Dezember 
zum Weihnachtsmarkt ein:
Programm:
14:30 Uhr Eröffnung 
• Basteln für Kinder im Obergeschoss des 
Bürgerhauses
• diverse Verkaufsstände mit Leckereien und 
Kunsthandwerk
15:30 Uhr Programm des Christ l ichen 
Kindergartens Reichenbach

Wie jedes Jahr öffnet am ersten Adventssonntag 
der Friesener Weihnachtsmarkt seine Tore 
und lässt auf dem Platz vor dem Bürgerhaus 
die Vorfreude auf Weihnachten aufkommen. 
Regionale Aussteller werden ihre handgefertigten 
E inze l s tücke  zum Ve rkau f  anb ie ten . 
Vielleicht findet der eine oder andere an den 
Handwerksständen ein Weihnachtsgeschenk für 
seine Liebsten.
Das gastronomische Angebot lässt (fast) keine 
Wünsche offen. Neben Kaffee, Glühwein, 
Krapfen und Stollen, wird es auch wieder frisch 
zubereitete Fischsemmeln, Gegrilltes und 
Bambes geben.
Für Kurzweil sorgt die musikalische Darbietung 
des Christlichen Kindergartens Reichenbach. 
Wer gern ein Weihnachtsgeschenk selbst basteln 
möchte, kann im Bürgerhaus seiner Kreativität 
freien Lauf lassen. 
Auch der Weihnachtsmann hat sein Kommen 
zugesagt. Vielleicht hält er eine süße 
Überraschung parat...
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TSV Vorwärts Mylau, Abt. Judo:

„Mylauer Judoka“ bei der KFA-Meisterschaft

Am Sonntag, 28. Oktober, fand in Mylau die KFA-Meisterschaft statt, zu 
der zahlreiche Wettkämpfer anreisten. 
Insgesamt waren vier Vereine mit 94 Teilnehmern vertreten, die um den 
begehrten Wanderpokal kämpften. 
Die „Mylauer Judoka“ waren mit 21 Kämpfern angetreten, die auch alle 
Edelmetall erzielen konnten. 
Der 1. Platz ging an Max Wunderlich, Tim Reinhold, Alisia Liebig, Finn 
Mike Fischer, Lisa Böhm, Jannick Dietzsch, Fynn Kramer, Nils Kramer, 
Hannes Glaß, Nicolas Müller, Yannick Kramer, Florian Brückner und Jule 
Friedrich. 
Einen 2. Platz belegten Paul Pfretzschner, Steve Schädlich, Fine Meusel, 
Ennie Dietzsch, Devin Wolf und Jamie Baumung. 
Einen 3. Platz erkämpften sich Leni Charlize Koch und Amy Kramer. 
In der Mannschaftswertung erkämpften sich die „Mylauer Judoka“ den 
2. Platz. 

Die „Mylauer Judoka“ danken allen recht herzlich, die diese KFA-
Meisterschaft 2017 unterstützt und ermöglicht haben. 
Außerdem sagen wir allen Sponsoren für ihre großzügige Unterstützung 
ein herzliches Dankeschön. 	            Text und Foto: Mandy Pfretzschner

Gewerbeverein Reichenbach „Gemeinsam für Reichenbach“ e.V.:

Adventsmarkt vom 04. bis 17. Dezember 
auf dem Postplatz

Auf dem Adventsmarkt wird wieder vieles angeboten, vom Glühwein, 
leckeren Waffeln, täglich frisch gekochtem Eintopf, Rostern, Kaffee, Tee 
oder Grog. Da sollte für jeden Geschmack etwas dabei sein. 
Darüber hinaus gibt es individuelle Produkte zu kaufen. Das sind 
beispielsweise Produkte einer Drechslerei, Taschen, Keramik, Mützen, 
Schals oder genähte Kinderartikel.
Ebenso werden einige Klassen der hiesigen Schulen einen Stand haben, 
um für die Abschlussfeier die Kasse aufzufüllen. Dabei wird es u.a. eine 
Tombola am 13. Dezember geben.
Injoy lädt am 07. Dezember zur Apres-Ski-Party ein. Der Weihnachtsmann 
kommt am 08. Dezember von 14:00 bis 16:00 Uhr auf den Adventsmarkt. 
Die kleinen Besucher haben die Möglichkeit, sich mit dem Weihnachtsmann 
fotografieren zu lassen. Spenden vom Kartoffelfest werden an die 
Kindergärten am 08. Dezember um 15:30 Uhr übergeben. Außerdem findet 
am 08. Dezember um 16:00 Uhr ein großer Lampionumzug statt.
Weihnachtsgeschichten werden ab 16:00 Uhr für Jung & Alt im „Keller“ 
am Markt vorgelesen. 
Ab dem 04. Dezember kann man Plastikdeckel in der Glühweinhütte abgeben, 
welche im Rahmen der Aktion „Deckel gegen Polio“ gesammelt werden.             	
	           Silke Baumann, 2. Vorsitzende Gewerbeverein Reichenbach
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Änderungen vorbehalten! Für den ärztlichen Notfalldienst wenden 
Sie sich bitte an die Rettungsleitstelle Plauen, Tel. 03741 19222. Sie 
können die diensthabenden Allgemeinmediziner und Fachärzte der 
Kinder- und Frauenheilkunde, HNO- und Zahnärzte außerdem Ihrer 
Tagespresse entnehmen.

Apothekenbereitschaft im November & Dezember

Während des Notdienstes von 20.00 Uhr abends bis 8.00 Uhr morgens 
werden nur ärztliche Rezepte beliefert und dringend benötigte 
Medikamente abgegeben.
Wechsel: früh, 08:00 Uhr

Alte Stadt Apotheke, Reichenbach, Marktstraße 4/5, Tel. 03765 12184	
Notdienst am: 10.12.
Apotheke am Solbrigplatz, Reichenbach, Solbrigplatz 3, Tel. 03765 13224
Notdienst am: 13.12.
Pelikan-Apotheke, Reichenbach, Zwickauer Straße 9, Tel. 03765 14711	
Notdienst am: 07.12.   
Sonnen-Apotheke, Reichenbach, Albert-Schweitzer-Str. 1, Tel. 03765 12121	
Notdienst am: 12.12. / 15.,16.12. 
Lieblingsapotheke, Reichenbach, Zwickauer Straße 102, Tel. 03765 7947989 
Notdienst am: 05.12. / 19.12.
Alte Apotheke, Lengenfeld, Badergasse 3, Tel. 037606 8414
Notdienst am: 01., 02.12. / 08., 09.12 / 11.12 
Stadt Apotheke, Lengenfeld, Markt 5, Tel. 037606 2345	
Notdienst am: 04.12.   
Schloss-Apotheke, Mylau, Markt 9, Tel. 03765 34615	
Notdienst am: 30.11. / 14.12. 
Anker Apotheke, Netzschkau, Mittelstraße 2, Tel. 03765 34020	
Notdienst am: 03.12. / 17.12. 
Apotheke Neumark, Werdauer Straße 12, Tel. 037600 2328
Notdienst am: 06.12. / 20.12. 
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Die Weihnachtsausgabe
des Anzeigers erscheint 

am 14.12.2018
Anzeigenschluss ist der

07.12.2018
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